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David und Goliath
Goliath ist hier der starke politische
Druck, der ausgeübt wird, um un-
wirtschaftliche Standorte für Wind-
kraftanlagen zu erzwingen. Die Sou-
veränität der Kommunen wird dabei
verletzt, ebenso das Schutzbedürfnis
der Bürger im Umkreis der Anlagen,
sowie der Tier-, Wald-, Lärm- und
Landschaftsschutz.

David sind die Bürger, die in als ru-
hig ausgewiesenen Wohngebieten le-
ben. Sie sind nicht in einem Amt be-
schäftigt, in dem Juristen Paragra-
phen zitieren und Texte verfassen,
die kaum ein Bürger in ihrer Trag-
weite erfasst. Denn der Normalbür-
ger hat oft einen Beruf, von dem er
lebt, Abgaben bezahlt, auch für den
Umweltschutz. Daher beschäftigt er
sich oft erst mit den drohenden Ein-
griffen in seinen Lebensraum, wenn
es für Einwendungen zu spät ist.

Küstenferne Windparks in der Nord-
see werden von Amts wegen nicht
mehr genehmigt, weil der Strompreis
sonst noch weiter steigt. Könnte eine
Genehmigung nicht auch bei uns
versagt werden? Sinnvoll wär’s.

Vereine und
Organisationen

Fit in den Frühling!
Der Frühling ist für viele Menschen die
willkommene Zeit, um sportliche Aktivi-
täten nach der Winterpause wieder neu
aufzunehmen bzw. überhaupt mehr Be-
wegung in den Alltag zu bringen – sei
es, den Weg zur Arbeitsstätte (wieder)
mit dem Fahrrad zurückzulegen, oder
sich auf das Schwimmen frühmorgens
vor der Arbeit im Freibad zu freuen.
Obwohl fit sein doch eigentlich keine
Jahreszeiten kennt. Den vielen jahres-
zeitlich bedingten Aktivitäten ist gemein-
sam, dass sie draußen stattfinden kön-
nen. Sport draußen liegt durchaus im
Trend: Immer mehr rollen beispielsweise
einfach nur die Isomatte irgendwo aus,
um körperbildende Übungen zu machen
– zur Nachahmung durchaus empfohlen!
Fit in den Frühling – das gilt besonders
für alle Wassersportlerinnen und Was-
sersportler und solche, die es werden
wollen. Für sie gilt es, zunächst wie-
der die Boote fit zu machen, bevor es
auf Tour gehen kann. Im Tennis sind
die Vereine wieder zu einer bundeswei-
ten Saisoneröffnung aufgerufen, die am
Wochenende Samstag, 25. und Sonn-

tag, 26. April hoffentlich wieder große
Resonanz hervorrufen wird, damit sich
das selbstgewählte Motto „Deutschland
spielt Tennis“ bewahrheitet.
Fit in den Frühling – für immer mehr
Menschen ist dies auch ein Aufruf zum
Wandern, und zwar nicht nur, weil dieser
Tage ein Buch dazu mit 111 guten Grün-
den erschienen ist. Den Wachstums-
markt Wandern haben die Sportvereine
übrigens schon lange erkannt. So gibt
es auch in Ettlingen Mitmachangebote
vielfältiger Art.
Fit in den Frühling – alle, die sich von
diesem Aufruf angesprochen fühlen,
aber immer noch nicht wissen, wie und
wo sie sich sportlich betätigen sollen,
für die ist nicht zuletzt der Sportverein
generell eine Frühlings-Option. Denn:
Gute Sportvereine haben immer geöff-
net, zumindest über ihre Homepage sind
sie mit ihren Angeboten immer erreich-
bar, und Interessierte können hier ihren
Sport finden, der sie sogar über den
Frühling hinaus fit hält!

SSV Ettlingen 1847 e.V.

HURRA – Wir starten wieder mit viel
Spaß und guter Laune zum Training für
das DEUTSCHE SPORTABZEICHEN –

Die offizielle Fitness-Medaille!
In diesem Jahr ist vieles anders !

Die höchste sportliche Auszeichnung
außerhalb des Wettkampfsports zu errin-
gen ist natürlich nicht leicht. Aber jeder,
der richtig trainiert, kann es schaffen.

Und zwar ganz nach seinen individu-
ellen Neigungen und Fähigkeiten. Vor-
aussetzung ist das erfolgreiche Absol-
vieren der im Regelwerk des Deutsche
Olympischen Sportbundes geforderten
Leistungen.
Auch, wie schon viele Jahre zuvor, gibt
es im Jahr 2015 wieder eine gezielte
Vorbereitung zur Erlangung des Sportab-
zeichens. Durch die geplanten Umbau-
arbeiten im Albgaustadion gibt es einige
Veränderungen, die den gemeinsamen
Spaß allerdings nicht trüben werden.
Alle Interessierten sind willkommen!
Eine Mitgliedschaft im Verein ist nicht
erforderlich.
Das Vorbereitungstraining Leichtathle-
tik findet dieses Jahr außer bei Regen
jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr im Kel-
tenstadion, Am Sportpark 3 in Mörsch
statt. Um keinen Anfahrtsstress auf-
kommen zu lassen, werden wir Fahrge-
meinschaften ab Parkplatz Baggerloch
starten, Abfahrt pünktlich um 17:30 Uhr.
Trainingsbeginn ist der 13. Mai.

Die Prüfungsabnahmen finden an
folgenden Terminen statt:
- Schwimmen: Albgaubad in diesem

Jahr nur am 5.7., 8:30 Uhr. Hier muss
leider ein kleiner Kostenbeitrag erho-
ben werden.

- Leichtathletik: Keltenstadion Mörsch
3.6., 1.7., 5.8. und 2.9., jeweils um
18 Uhr, Anfahrt sh. oben

- Radfahren:ALDI-Parkplatz5.6.und3.7.,
jeweils 18 Uhr

Der Termin zur Übergabe der erwor-
benen Sportabzeichen ist Freitag,
13. November um 19 Uhr im Restaurant
Baggerloch.

Abt. Leichtathletik
Karlsbader Werfertag
Beim Karlsbader Werfertag, ausgerichtet
vom SV Langensteinbach, wurde Pau-
line Birmisa vom SSV mit Weiten von
6,64 m im Kugelstoßen und 18,10 m im
Speerwurf jeweils Zweite in der Klasse
W12. Im Speerwurf bedeutet dies den
Kreismeistertitel. Bei den W14ern erziel-
te Maike Sauer mit 7,57 m (Kugelsto-
ßen), 16,21 m (Diskuswurf) und 24,46
m (Speerwurf) jeweils neue persönliche
Bestleistungen und holte sich die Kreis-
meistertitel in Diskus- und Speerwurf.
Louise Schmidtgen (W15) blieb unter
ihren Möglichkeiten.
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Abt. Triathlon
Pleß Berglauf
Am 12.4. fand im thüringischen Brei-
tungen der 6. Pleß-Berglauf statt. Bei
etwas kühlen aber sonnigen Bedingun-
gen mussten auf 6,3 km 360 Höhen-
meter bewältigt werden, um den Pleß
zu erklimmen. Gleich zum Start muss-
ten 2 giftige Rampen bewältigt werden
und bis km 3 ging es in ähnlichem Stil
weiter. Danach wurde es flacher und
man konnte sich etwas erholen, bevor
es auf den letzten 1,5 km zum Schluss-
anstieg kam und man nochmals 150 hm
überwinden musste. Am Start für das
Tri-Team waren Clemens Axtmann und
Sandra Lesser. Clemens wurde gesamt
8. mit einer Zeit von 29:43 min und San-
dra finishte als 8. Frau nach exakt 43:00
min. Herzlichen Glückwunsch.

Rheinvolkslauf Maximiliansau
Am 18.4. fand der 38. Rheinvolkslauf
der VLG Maximiliansau statt. Die durch-
weg flache Strecke führte vom Orts-
kern heraus und verlief auf dem Rhein-
damm bis zu einem Wendepunkt und
wieder zurück. Beim 10-km-Lauf, dem
ersten Wettbewerb des PSD-Laufcups
2015 beteiligten sich insgesamt 382
Läufer/-innen, darunter auch zwei Ett-
linger Triathleten. Norman Schmidt lief
nach 41:47 min. ins Ziel und belegte in
seiner Altersklasse M45 den 10. Platz.
Dicht dahinter folgte Marco Stephany in
42:33 (Platz 8. M35)

Panoramalauf Straubenhardt 19.04.
Beim Straubenhardter Panoramalauf
standen bei sonnigem aber windigem
Läuferwetter insgesamt 4 Ettlinger Tri-
athleten an der Startlinie. Wie der Name
des Laufes schon sagt, ergibt sich den
Läufern ein herrliches Panorama in die
Rheinebene beim Lauf über die Sch-
wanner Warte, wenn man die Luft dazu
hat sich den Ausblick zu gönnen. Die
„Schattenseite“ des möglichen Aus-
blicks sind die Höhenmeter die bei ei-
nem solchen Lauf zu absolvieren sind.
Die 10-km-Strecke mit 160 Höhenme-
tern absolvierte Clemens Axtmann in
37:55 min als gesamt 4. und 2. in der AK
M30. Thorsten Erbe folgte ihm in 42:48
min und Sandra Lesser finishte nach
54:56 min. Beim Halbmarathon startete
Ralf Fischer und überwand dabei ca.
360 Höhenmeter , bevor er nach 1:41:25
Std. erfolgreich die Ziellinie überquerte.
Herzlichen Glückwunsch.

Lauftreff Ettlingen
38. Rhein-Volkslauf, Maximiliansau
(18. April)
Bei der 38. Ausgabe dieses Südpfalz-
Klassikers hatten die Läufer ideale Tem-
peraturen, wenn dieser unangenehme,
aber typische und in diesem Jahr beson-
ders starke Wind auf dem Rheindamm
nicht gewesen wäre. Trotz eines großen
Laufangebots an diesem Wochenende
fanden 632 Laufbegeisterte den Weg zur

VLG Maximiliansau, um entweder beim
1. Wertungslauf des PSD-LaufCup über
10 km oder einem anderen Wettbewerb
zu starten. Nach der langen Durststre-
cke über den Winter war Lauftreff mit
10 Teilnehmern sehr gut vertreten und
erreichte mit einem 1., drei 2. und einem
3. Platz gute Platzierungen in der Alters-
klassenwertung.

Lauftreff-Ergebnisse 10 km:

Name Zeit AK Rang
Gasch, Thomas 36:56 M45 2
Wendling, Lukas 39:08 MHK 10
Pelit, Aldona 47:25 W40 5
Vögele, Tobias 47:26 M40 15
Möhlmann, Egon 49:13 M65 2
Schlippe, Gudrun 49:43 W60 2
Neigel, Maria 50:33 W55 1
Lauinger, Siegfried 52:58 M55 24
Dümmler, Ulrich 53:56 M70 3
Ludwicki, Dieter 55:48 M65 7

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter
www.lt-ettlingen.de.

Abt. Tennis
Ettlingen spielt Tennis!
Die Tennisabteilung der Spiel- und
Sportvereinigung Ettlingen 1847 e.V. fei-
ert den Start in die Sommersaison mit
einem großen Tennisfest für alle Tennis-
interessierten. Am 26. April ab 11 Uhr
haben alle Besucher der Anlage „Am
Stadion 8 (Baggerloch)“ Gelegenheit,
den Tennissport mit all seinen Facetten
hautnah zu erleben und das vielseitige
Angebot der SSV Ettlingen 1847 e.V.
kennenzulernen.
Der Abteilungsleiter der Tennisabteilung
Bruce Michel hat mit seinem Trainer
Ludmil Roussanov für die kommende
Saison 2015 ein umfangreiches Trai-
ningsprogramm zusammengestellt.
Die Angebote richten sich an Kids ab
5 Jahre über Jugendliche, Teens sowie
Erwachsene. Wer noch nicht sicher ist,
ob der Tennissport etwas für ihn ist,
kann in einem Schnuppertraining den
Tennissport bei uns am Sonntag ken-
nenlernen.

Abt. Badminton
Letzter Spieltag für den SSV IV
Am vergangenen Samstag durfte die
vierte Mannschaft des SSV Ettlingen
zum Saisonabschluss direkt zweimal
gegen Mannschaften aus Rastatt antre-
ten. Da Rastatt VI bis dato ohne Nie-
derlage die Tabelle in der Bezirksliga
„Nordschwarzwald“ anführt, wäre ein
zweifacher Sieg an diesem Spieltag eher
in die Kategorie „Wunder von Rastatt“
gefallen.
Zu Beginn ging es gegen den Tabel-
lenvorletzten vom BV Rastatt V. Da der
SSV Ettlingen an diesem Spieltag mit
fünf Herren und drei Damen, trotz Aus-
fall des Mannschaftsführers Guido Sch.

gut besetzt war, ging man hoch moti-
viert in die erste Partie. Beide Herren-
doppel (Christian A. / Jörg Sch.; Christi-
an K. / Carl K.) konnten für den SSV in
zwei Sätzen punkten. Da auch das erste
Herreneinzel von Christian A. und das
zweite Herreneinzel seines Namensvet-
ters Christian K. sowie das Dameneinzel
von Maxi S. an den SSV gingen, konnte
man die Begegnung mit 5:3 gewinnen.
Leider musste sich Carl K. nach hart
umkämpften Sätzen mit 1:2 geschlagen
geben. Evtl. steckte ihm aber auch noch
das Training vom Freitag in den Kno-
chen, denn er musste zu später Stunde
noch ein Einzel gegen seinen Mann-
schaftskameraden Fabian W. bestreiten.
Im zweiten Spiel des Tages gegen den
BV Rastatt VI stand dann die Kür auf
dem Programm, denn man musste ge-
gen den ungeschlagenen Tabellenführer
antreten. Diesmal wurden die Herren-
doppel etwas umgestellt, so dass bei-
de Christians als Doppel Eins die Ehre
hatten, als einziges Doppel / Mixed für
den SSV zu punkten. Da Maxi S. wie
auch Christian K. in ihren jeweiligen Ein-
zeln nach hart umkämpften drei Sätzen
das Spiel für sich entscheiden konnten,
stand am Ende des Tages eine knappe
3:5-Niederlage zu Buche. Mit etwas mehr
Glück hätte das Dameneinzel im dritten
Satz die 19:21-Niederlage drehen und
sich so ein Unentschieden gegen den
Tabellenführer erkämpfen können. Doch
auch so kann unsere vierte Mannschaft
mit diesem Spieltag zufrieden sein.
Zum Ende der Saison 2014/15 belegt
man nun mit 12:24-Punkten den sieb-
ten Tabellenplatz in der Bezirksliga. Er-
freulich ist vor allem, dass es gelungen
ist die ehemaligen Jugendspieler in die
Mannschaft zu integrieren, denn nach
der Saison ist vor der Saison.

Abt. Fußball
6-Punkte Wochenende in Busenbach
FC Busenbach – SSV Ettlingen: 2:3 (2:0)
Bei herrlichem Fußballwetter traf der Ta-
bellenführer auf den Tabellendritten aus
Busenbach. Leider wurde Busenbach
trotz Überlegenheit des SSV zweimal
durch Fehler zum Toreschießen einge-
laden und somit ging es dem Spielge-
schehen nach unverdient mit 2:0 für die
Heimmannschaft in die Pause.
Die Mannschaft kam mit totalem Sie-
geswillen aus der Kabine und übernahm
nun komplett die Spielgestaltung. Spie-
ler des Tages war Julian Krause, der
seine Mannschaft immer wieder nach
vorne trieb und ein fantastisches Frei-
stoßtor erzielte.
Einfach nur Riesenkompliment an die
Mannschaft, die mit einer geschlosse-
nen Leistung den Sieg in Busenbach
erreicht hat. Besonders erfreulich ist es,
dass auch die zwei A-Junioren im Team
eine großartige Leistung zeigten!
Tore SSV: Nguelefack (2) und Krause
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FC Busenbach II – SSV Ettlingen II 1 : 2
In den vergangenen beiden Partien
mussten die Männer um Spielertrainer
G. Rocco, späte Gegentore hinnehmen,
sodass anstatt sechs Punkten „nur“
zwei Punkte auf das Konto der Ettlinger
kamen. Dieses Punktekonto sollte am
vergangenen Sonntag weiter ansteigen.
Trainer G. Rocco, der an diesem Tag
vom 1. Mannschafttrainer C. König an
der Seitenlinie unterstützt wurde, moti-
vierte in gewohnter Manier sein Team
und forderte eine gehörige Portion Ein-
satz, um im Derby gegen den FC Bu-
senbach II zu punkten, was seine Spie-
ler verstanden zu haben schienen.
Bei sommerlichen Temperaturen er-
wischten sie einen Sahnestart und gin-
gen schnell durch M. Köhler in Führung.
Nicht nur durch das Tor, auch durch hö-
here Spielanteile und Torabschlüsse ver-
dienten sich die Ettlinger diese Führung.
Diese wusste P. Kohlmüller nach einer
schönen Kombination in der 37. Minute
auf 0:2 zu erhöhen. Sichtlich geschockt,
schaffte die Reserve des FC Busen-
bach, jedoch noch den Anschlusstreffer
vor dem Pausenpfiff.
Mit einer gehörigen Portion Wut im
Bauch, kam der FC Busenbach II zurück
auf den Platz und schnürte die Ettlinger
direkt in deren Hälfte ein. Die an diesem
Sonntag, als Team agierende Ettlinger
Defensive, sollte jedoch diesmal nicht
zu durchdringen sein. Mit taktischem
Geschick - zum Bedauern des FC Bu-
senbach, ganz nach den Regeln des ba-
dischen Fußballverbandes –schaffte die
zweite Garde des SSV die Führung über
die Zeit zu bringen. Somit verabschiedet
sich der SSV II von einem Abstiegsplatz
und hat nun alles selbst in der Hand.
In einer Woche trifft die Reserve er-
neut in der Ferne, gegen die Spielge-
meinschaft Herrenalb/Neusatz/Rotensol.
Gegen einen tatsächlichen Konkurrenten
im Kampf gegen den Abstieg, heißt es
dann die aufsteigende Form zu bestäti-
gen und weitere wichtige Punkte einzu-
fahren – Nur ein Sieg zählt.
Nächster Spieltag:
Sonntag, 26.04.
15 Uhr: SV Burbach – SSV Ettlingen
15 Uhr: SG Herrenalb/Rotensol/Neusatz
– SSV Ettlingen II

Abt. Jugendfußball
E1:
Unmotivierter Auftritt beim Heimspiel
Am 18. April stand für die zweite Mann-
schaft der E1-Junioren das vierte Spiel
der Staffelrunde auf dem Programm.
Bei Sonnenschein bot Trainer Bernd fol-
gende Jungs gegen den Karlsruher SV2
auf: Matti W. (Torwart), David, Enrico,
Leander, Leo, Matti F., Micha, Robert
und Roman.
Leider passte die Spielweise der Ettlin-
ger an diesem Tage nicht zum Wetter.
Die erste Halbzeit konnte gegen den
starken Gegner noch einigermaßen aus-

geglichen gestaltet werden, so dass
man nur mit 0:1 zum Pausentee ging.
Für die zweite Halbzeit hatte man sich
einiges vorgenommen. Jedoch fiel na-
hezu direkt nach Wiederanpfiff das 0:2.
Was dann passierte hatte mit Einsatz,
Mannschaftsspiel und Zielstrebigkeit nur
noch wenig zu tun. Die Jungs aus Karls-
ruhe zeigten, wie man durch zielstrebi-
ge Spielzüge zum Torabschluss kommt.
So landete im 5-Minuten-Takt der Ball
im Ettlinger Tor, ehe der Schiedsrichter
beim Stand von 0:8 dem Spielgesche-
hen ein Ende bereitete.
Bei jetzt einem Unentschieden und drei
Niederlagen sollten die Jungs mal wie-
der Normalform zeigen.
Erste Saison-Niederlage der E1
(1. Mannschaft)
Am Samstag trat die 1. Mannschaft der
E1 mit Toni (Kapitän), Kevin (Tor), Leon,
Ole, Felix R., Pascal, Jannik und Lars bei
Fortuna Kirchfeld zum 4. Staffelspieltag
an. Leider hielt die bisherige Serie mit
drei Siegen nicht: Bereits zur Halbzeit lag
das Team mit 0:5 zurück. Motiviert kamen
die Granaten aus der Pause und erzielten
auch gleich 2 Tore. Der Gegner behielt
dann doch die Oberhand und der SSV
verlor 3:8. Torschützen waren Felix. R.
und Toni (2). Letztendlich war die Nieder-
lage auch gerechtfertigt, da die Jungs ihr
sonst so gewohntes Kombinations- und
Stellungsspiel nicht umsetzen konnten.

EnBW-Cup 2015 in Loffenau
Am Sonntag richtete der TSV Loffenau
den EnBW-Cup 2015, ein Qualifikations-
turnier zum Cordial-Cup, aus. Bei besten
Bedingungen reiste Trainer Jens mit sei-
nen Granaten Moritz (Kapitän), Kevin (Tor),
Matze, Lars, Sven, Toni, Leon, Ole, Pascal
und Felix R. an. Im ersten Spiel der Grup-
penphase gegen den FV Offenburg ging
es nervenaufreibend hin und her: Der SSV
lag sofort 0:1 zurück, behielt die Nerven
und führte durch Tore von Felix R. und
Toni (2) 3:1. Doch auch der Gegner gab
nicht auf, so dass der SSV eine vermeid-
bare 3:5 Niederlage hinnehmen musste.
Im zweiten Spiel hatten die Jungs den FV
Hörden vor der Brust, der mit einem ho-
hen Sieg ins Turnier gestartet war. In ei-
nem kampfbetonten Spiel ohne Torraum-
szenen trennten sich beide Teams 0:0.
Im letzten Spiel der Gruppenphase hieß
der Gegner FC Lichtental. Der SSV zeig-
te von Anfang an wer Herr im Hause
ist: engagiert, diszipliniert, mit schönen
Passspiel und einem guten Auge für den
Mitspieler wurde ein letztendlich ver-
dientes 5:0 herausgespielt (Tore: Sven,
Felix, Moritz, Leon).
Als Gruppenzweiter qualifizierten sich
die Granaten für das Spiel um Platz 7
gegen den VfB Bühl. Auch hier konnten
der SSV seinen Rhythmus beibehalten:
Schön herausgespielte Tore von Leon
und Felix (2) brachten den SSV frühzei-
tig auf die Siegerstraße. Der Gegner er-
zielte zwar ein Tor, doch Leon besiegelte
den 4:1 Sieg.

Nach dem letztjährigen 12. Platz er-
reichten die SSV-Granaten in diesem
Jahr Platz 7. Und mit etwas mehr takti-
schem Fortune wäre vielleicht mehr drin
gewesen. Trotzdem: den Staffelspieltag
vergessen gemacht und Gratulation zum
siebten Platz. Ein schwacher Trost: die
SSV-Granaten hatten den späteren Tur-
niersieger am Rande einer Niederlage!

D2 Junioren:
Erfolgreiche englische Woche
Gleich nach den Ferien hatte unsere D2
zwei Spieltage in einer Woche und konn-
te mit dem siebten und achten Sieg die
Tabellenführung verteidigen. Mittwochs
mussten die Jungs die Reise nach Staf-
fort antreten und gegen Stutensee spie-
len. Es war das erwartete schwere Spiel
gegen einen ein Jahr älteren Jahrgang,
der zu Hause noch ungeschlagen war.
Ettlingen war von Beginn an überlegen
und ging mit 1:0 in die Pause. Lewin,
der sein ganzes Potenzial abrief, hatte
nach schönem Solo getroffen. Lukas im
Tor verhinderte kurz vor dem Pausenpfiff
den Ausgleich mit einer Glanzparade.
In der zweiten Hälfte ließ Ettlingen den
Gegner kommen, bis deren Kräfte spür-
bar zu Ende gingen. Die letzten 15 Mi-
nuten dann ein spielerisches Feuerwerk
der Ettlinger. Adri setzt sich links durch
und bedient Fabrice mustergültig zum
2:0. Julian mit Doppelpass auf Tom zum
3:0. Der Endstand zum 4:0 dann durch
Julian durch energisches Nachsetzen.
Klasse Leistung aller Jungs!!
Am Samstag dann eine etwas schwä-
chere Partie gegen die SG Bergdörfer zu
Hause, Ettlingen tat sich schwer gegen
das massive Abwehrbollwerk. Lewin war
mit seinem Dreierpack sicherlich Spieler
des Tages.
Nächsten Samstag folgt nun das schwe-
re Auswärtsspiel in Völkersbach.
Für Ettlingen spielten: Tom, Lukas S.,
Lukas J., Adri, Lewin, Mo, Dominik, Mi-
chel, Fabrice, Linus, Simon, Luis, Nico
und Julian.

C2-Junioren: Knappe Niederlage trotz
guter Moral
Am vergangenen Samstag bestritten un-
sere Jungs ein Heimspiel gegen die SG
Karlsruhe Nordost. Mit einem Sieg hätte
man am Tabellennachbarn, der nur einen
Punkt mehr aufwies, vorbeiziehen können.
In der ersten Halbzeit tat sich unsere
Mannschaft schwer, klare Aktionen nach
vorne zu starten. Viele Fehlpässe und
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unnötige Ballverluste verhinderten, dass
man sich Torchancen erarbeiten konnte.
In Abwehr und defensivem Mittelfeld lie-
ßen unsere Jungs nichts anbrennen. Da-
her kam die Führung für die Gäste recht
überraschend, die eine Lücke fanden
und den Ball an unserem Torhüter Felix
vorbei schob. Nach der Halbzeit kam
unsere Mannschaft engagiert zurück aufs
Feld. Doch postwendend kam die kalte
Dusche. Ein erneuter Konter der geg-
nerischen Mannschaft führte zum 0:2.
Kurz darauf kam es dann noch schlim-
mer. An der Strafraumgrenze wurde nicht
entscheidend gestört, so dass es durch
einen platzierten Schuss sogar 0:3 hieß.
Wenn nun aber der eine oder andere
befürchtete, dass das Spiel ein ganz
schlimmes Ende nehmen könnte, sah
sich getäuscht. Unsere Jungs zeigten
Moral. Nach einem Foul an Fathi ver-
wandelte der Gefoulte den Elfmeter
selbst. Weitere Chancen folgten. Ein et-
was missratener Schuß von Simon lenk-
te Fatih mit der Brust ins Tor, was leider
aufgrund einer angeblichen Abseitsstel-
lung nicht gegeben wurde. Nach einer
schönen Einzelaktion strich ein Schuss
von Fatih knapp am rechten Pfosten
vorbei. Schließlich fiel durch Johnny so-
gar noch der Anschlusstreffer zum 2:3.
Der Ausgleich wollte zwar nicht mehr
fallen. Dennoch blieb aufgrund einer gu-
ten kämpferischen Leistung am Ende
ein positiver Eindruck.

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Spielergebnisse vom Wochenende
19.4.:
Kreis-
liga 3:

HSG Ettl/
Bruch 2

-MTV
Karlsruhe 2

43 : 18

Kreis-
liga 4:

HSG
RüBu 2

-HSG
Ettl/Bruch 3

20 : 30

Landes-
liga Süd:

HSG Ettl/
Bruch

-SG
Kronau/Östr 3

32 : 37

Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Zum letzten Spiel der Saison 14/15 geht
es für unsere erste Mannschaft am 26.
April in die Goldstadt. Die SG Pforzheim/
Eutigen 3 steht mit 22:28-Punkten zwar
nicht auf einem direkten Abstiegsplatz,
im ungünstigsten Fall steigen aus der
Landesliga jedoch vier Mannschaften ab
und Pforzheim könnte mit dazu gehören.
So erwartet die HSG einen sicherlich
nicht zu unterschätzenden Gegner, der
alles daran setzen wird, die Punkte in
der heimischen Konrad-Adenauer-Halle
zu behalten. Anpfiff ist um 17:30 Uhr in
der Konrad-Adenauer-Halle in Pforzheim.
An alle HSG Fans: Lasst uns die zwei
Punkte aus Pforzheim mitnehmen! Kommt
und unterstützt lautstark euer Team im
letzten Auswärtsspiel der Saison!

Kreispokalfinale vom 14.4.
HSG erreicht BHV-Pokal!
TS Mühlburg - HSG Ettl/Bru (9:11) 19:28
Am Dienstagabend traf die HSG Ett-
lingen/Bruchhausen im Kreispokalfina-

le auf den Kreisligisten TS Mühlburg.
Die HSG agierte zu Beginn der ersten
Halbzeit sehr zaghaft. Mit wenig Durch-
schlagskraft im Angriff konnte man sich
nicht von der TS absetzen und lief zu-
nächst einem Rückstand von ein bis
zwei Toren hinterher. Mühlburg spielte
bis dahin geduldiger und konnte etwas
konsequenter abschließen. Die vielen
darauffolgenden technischen Fehler auf
Seiten der Mühlburger erleichterten es
der HSG jedoch einen geringen Vor-
sprung herauszuspielen und so konnte
man über 6:7 und 7:10 mit zwei Toren
führend in die Halbzeitpause gehen. In
der zweiten Halbzeit setzten sich die
Spieler um Trainer Philippe Lang durch
eine konzentrierte Abwehrleistung und
schnelle Gegenstoßtore mit einem 6:2-
Lauf auf 17:11 ab und konnten die TS
bis zum Ende des Spiels auf Abstand
halten.
Den Ettlingern gelang mit dem Gewinn
des Pokalfinales der erneute Einzug in
die erste Runde BHV-Pokals.
Für die HSG spielten und trafen:Spohn
(Tor), Frauendorff (6), Weiß (7/4), Schäd-
del (1), Ibach (1), H. Röpcke (3), Ka-
rasinski (3), F. Röpcke (2), Espe (4),
Ehrmann (1)

HSG Ettlingen/Bruchhausen 2 –
MTV Karlsruhe 2 43:18 (20:9)
Große Show zum Abschluss
Die letzte Saisonpartie zwischen den
Zweitvertretungen der HSG Ettlingen/
Bruchhausen und des MTV Karlsruhe
war von sportlich überschaubarer Be-
deutung, weshalb von der ersten bis zur
letzten Minute vor allem der Spaß im
Mittelpunkt stand. Den hatten vor allem
die Hausherren.
Schnell sahen die Besucher in der Alb-
gauhalle, wer in diesem Spieljahr vo-
raussichtlich nur knapp am Aufstieg
vorbeischrammen wird und wer das
Tabellenende ziert. Defensiv genügte
den Spielern von Trainer Martin Sza-
badi allein ihre körperliche Präsenz, um
den Gegner zur Verzweiflung zu treiben.
Die frühen Zwischenstände von 5:0 und
8:1 sprechen Bände. Mit zunehmender
Spieldauer häuften sich die Ballverluste
der Gäste weiter, sodass die Albstädter
zu einigen Gegenstoßtreffern kamen, die
unter anderem zum Halbzeitstand von
20:9 führten.
Nach dem Seitenwechsel unveränder-
tes Bild. Erneut fing sich Ettlingen neun
Gegentreffer, offensiv legte die Zweite
gar noch einen Gang zu und ließ keine
Gnade walten. Bei effizienterer Chan-
cenverwertung hätte das Ergebnis zwar
noch höher ausfallen können, dennoch
zementierte die HSG-Reserve ein letz-
tes Mal ihren Ruf als torgefährlichste
Mannschaft der Liga. Bei 43:18 ist alles
gesagt.

HSG Ettlingen/Bruchhausen 2: Rai-
mund, Streit – Clemens (5), Schröder
(9), Schäddel (11), Rössler (9/1), Dupuis
(1), Dippon (6), Grawe, Baader (1)

HSG Ettlingen/Bruchhausen –
SG Kronau/Östringen 3 32:37 (17:18)
Handballfest mit ungekröntem Ausgang
Zum letzten Heimspiel der Spielzeit be-
kamen die zahlreichen Zuschauer in der
Albgauhalle nochmal ein Offensivfeuer-
werk geboten.
Da dies für die gastgebende HSG Ett-
lingen/Bruchhausen nicht in gleichem
Maße galt wie für die Drittvertretung der
SG Kronau/Östringen, fehlten letztlich
nur die zwei Zähler zu einem rundum
gelungenen vorgezogenen Saisonab-
schluss.
Vom Start weg zelebrierten beide Kon-
trahenten ihre Stärken und die HSG
einmal mehr, weshalb sie die torgefähr-
lichste Mannschaft der Liga ist. Regel-
mäßig klingelte es hüben wie drüben
und fast ähnlich häufig wechselten auch
die Führungen. In diesem Rhythmus bal-
lerten die Teams um die Wette, bis die
Schlusssirene, mit deren Ertönen das
17:18 fiel, dem bunten Treiben zunächst
Einhalt gebot.
Dieses setzte sich nach dem Seiten-
wechsel in gewohnter Manier weiter fort,
bis sich ab einer Viertelstunde vor dem
Ende die Unkonzentriertheiten auf Sei-
ten der Hausherren häuften.
Von den lediglich acht Feldspielern
musste im späteren Spielverlauf auch
noch Julian Frauendorff angeschlagen
passen.

Zum Vergleich: Die kleinen Löwen wa-
ren mit dem Maximalaufgebot von 14
Akteuren angereist. Wie auch immer, je-
denfalls ließen in den letzten 15 Minuten
Pass- und Wurfqualität bei den Spielern
von Trainer Philippe Lang nach. Nach 55
Minuten keimte beim zwischenzeitlichen
31:33 nochmal kurz Hoffnung auf, die
jedoch bald begraben war, als die Gel-
ben zu einer Vier-Treffer-Serie ansetz-
ten. Immerhin blieb den Hausherren die
letzte Aktion zum Endstand von 32:37
vergönnt.

Im Anschluss an die sportlich wenig be-
deutsame Begegnung verabschiedeten
die Verantwortlichen vor vollen Rängen
drei langjährige Leistungsträger der Ers-
ten Mannschaft.

Während das Torwart-Gespann um
Michael Deschner und Oliver Schnei-
der dem Verein weiter erhalten bleibt,
zieht es Kreisläufer-Ass Lukas Ehrmann
zum designierten Baden-Württemberg-
Oberligisten TV Bretten. Bis es aber so
weit ist, wird die Mannschaft am kom-
menden Sonntag, den 26. April (17:30
Uhr), alles daran setzen, bei der SG
Pforzheim/Eutingen die Saison seriös
abzuschließen.

HSG Ettlingen/Bruchhausen: Deschner,
Schneider, Spohn – Frauendorff (5), Weiß
(5/2), Ibach, H. Röpcke (8), Karasinski
(6), F. Röpcke (1), Espe (4), Ehrmann (3)
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TSV Ettlingen

Tief betroffen trauern wir um
Bernhard Puschmann.

Unser lieber Freund Puschi war
als begeisterter Sportler seit 32
Jahren Mitglied im TSV Ettlingen.
Viele gemeinsame Stunden, die wir
mit ihm auf dem Fußballplatz, dem
Basketballfeld, im Vereinsraum,
bei Turnieren und auf den von ihm
organisierten Freizeiten verbracht
haben, bleiben uns in lebendiger
Erinnerung.
Zunächst als Spielertrainer im Fuß-
ball, dann als aktiver Basketball-
spieler, kam Bernhard zum TSV. Er
war im Basketball stellvertretender
Abteilungsleiter, Schiedsrichter und
- das Wichtigste für ihn – enga-
gierter und begeisterter Trainer und
Ansprechpartner für unseren Nach-
wuchs. Er war eine Persönlichkeit
und Institution im Verein. Wir wer-
den uns immer an ihn als liebens-
würdigen und geselligen Menschen
erinnern und ihm ein ehrendes An-
denken bewahren.

Jahresversammlung verlegt
Die Betroffenheit und Trauer über den
schmerzlichen Tod unseres beliebten
Trainers und Sportkameraden Bernhard
Puschmann hat uns zunächst zur Ab-
sage des für den 18. April geplanten
Turniers der Basketball-Minis veranlasst.
Doch auch die am Samstag, 25. Ap-
ril angesetzte Jahresversammlung wird
verschoben. Neuer Termin ist Sonntag,
21. Juni, wozu noch besonders einge-
laden wird.

Abt. Basketball
VORSCHAU
Sa. 10 Uhr TSV Berghausen 2 - U17 II
So. 17 Uhr CVJM Lörrach - Damen
Heimspiele Eichendorff
Sa. 10 Uhr U12 -
BV Linkenheim-Hochstetten
Sa. 12 Uhr U10 - n.n.
Sa. 14 Uhr Herren - TV Weil II
Sa. 16 Uhr Damen Relegation -
TSV Viernheim

Judoclub Ettlingen
40 Jahre Judo in Ettlingen

25. April 1975 – 25. April 2015
Mit einer Jubiläumsgala feiert der Judo
Club am 25. April vor dem 1. Kampftag
der Judo-Bundesliga 40 Jahre Judo in
Ettlingen.
Neben Ehrungen und Rückblicken auf
40 Jahre Judo in Ettlingen finden Vor-
führungen der Sportarten Spinning,
Kickboxen, Zumba, Judo Jugend, Tai-
Chi, Taekwon-Do, Urban Dance School,
Karate, Capoeira und der Budo Kinder
statt.

Die Jubiläumsgala beginnt um 17 Uhr
in der Ettlinger Albgauhalle. Jeder Zu-
schauer erhält ein kleines Präsent.
Der Eintritt ist selbstverständlich frei.

1. Kampftag der Judo-Bundesliga
gegen JSV Speyer

Bereits zum 15. Mal startet der Judo
Club in der Judo-Bundesliga. Die Vorbe-
reitungen laufen auf vollen Touren. Auch
in diesem Jahr lautet das Ziel von Trai-
ner und Manager Alfredo Palermo und
der Mannschaft „wir kämpfen für den
Einzug in die Endrunde um die Deut-
sche Meisterschaft“.
Moderiert wird das spannende Duell
vom bekannten Sportjournalist Alexan-
der van der Groeben.
Unterstützen Sie die Mannschaft mit Ih-
rer Teilnahme und feuern die Kämpfer
an. Der Eintritt zur 1. Begegnung der
Saison gegen den JSV Speyer ist auf
Grund des Jubiläums frei.
Beginn der Kämpfe: 18 Uhr in der Alb-
gauhalle
Anschließend findet eine Autogramm-
stunde mit dem Judoka der Bundesliga
statt.

Bodenturnier
U10/U12/U15 m + w

Am Sonntag, 26.4. findet in der Albgau-
halle ein Bodenturnier für jugendliche
Judoka statt.
Ein besonderes Highlight erwartet die
Teilnehmer an diesem Bodenturnier.
Die Kämpfe finden, wie bereits der 1.
Kampftag der Judo-Bundesliga am Vor-
tag, in der Albgauhalle statt. Hier kön-
nen die jugendlichen Judoka die Atmo-
sphäre der Bundesliga schnuppern.
Wiegen:
9.30 – 10.00 Uhr U10 m

11.00 – 11.30 Uhr U10 w
12.00 – 12.30 Uhr U12 m und U15 m
13.00 – 13.30 Uhr U12 w und U15 w
Die Teilnehmer erhalten Urkunden und
Medaillen.
Für Verpflegung ist bestens gesorgt.

Günther Herold Gedächtnis Cup
Der Günther Herold Gedächtnis Cup in
Bruchsal ist ein kleineres Turnier, das
vor allem eine gute Möglichkeit bietet,
Erfahrungen zu sammeln oder den ein
oder anderen Podiumsplatz zu errei-
chen. Hier wollten sich die beiden Ju-
gend-Karatekas Leonie Becker in der
Disziplin Kata (stilisierter Kampf) und
Aijla Bajraktarevic im Kumite (Freikampf)
erproben.
Leonie konnte ihre erste Begegnung mit
einer klaren Kampfrichterentscheidung
für sich entscheiden, jedoch musste sie
sich in der zweiten Runde der späte-
ren Turniersiegerin knapp geschlagen
geben. Doch den dritten Platz ließ Le-
onie sich nicht nehmen. Diesen Kampf
gewann sie wieder eindeutig mit ihrer
Kata „ Jion“.
Aijla konnte das im Training Erprobte
gut umsetzen, musste sich dann in der
zweiten Runde der späteren Turnier-
siegerin geschlagen geben. Leider ver-
passte sie in der Trostrunde dann knapp
den dritten Platz. Danke an Trainer und
Betreuer Georg.

Ski-Club Ettlingen

Tennis
Saisoneröffnung
2015
Sonntag, 26. April

10 bis 13 Uhr Jugendturnier
(Anmeldung bei Stephen Koch
oder bis 9.45 Uhr am Sonntag)
Steffen Koch:
susistephenkoch@t-online.de

14 bis 17 Uhr Fähnchenturnier
(Anmeldung bei Renate und
Frank Schlehahn unter frank.
schlehahn@t-online.de oder bis
13.45 Uhr am Sonntag)
Anschließend gemütliches Zu-
sammensein bei Live-Musik mit
Hugo.

Tennisclub Ettlingen

Open Air-Tennissaison eröffnet
Mit dem Abbau der Traglufthalle auf
Platz 1 wurden auch die übrigen fünf
Plätze des TCE gerichtet, so dass ab
sofort die Open Air-Saison eröffnet ist.
Die Platzreservierungsmarken wurden
aufgehängt, die Trainingseinheiten für
die einzelnen Mannschaften beginnen
ab dem 30. April.

Neue Bestuhlung für die Terrasse
Mit nagelneuen Stühlen und Tischen
lädt die Sonnenterrasse des TC Ettlin-
gen Vereinsmitglieder und Freunde des
Clubs zu gemütlichen Verweilen ein. Die
alte Außenmöblierung wurde komplett
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entsorgt und neue bequeme, wetterfeste
Hochlehnstühle und kleine quadratische
sowie größere rechteckige Tische auf-
gestellt. So macht der Sonnenuntergang
auf der TCE-Terrasse noch mehr Spaß!

Auf neuen Stühlen und an neuen Tischen
kann man die Sonnenterrasse des TC Ett-
lingen so richtig genießen.

Vorstandsarbeitseinsatz am 25. April
Tradition wird allmählich der einmal im
Jahr stattfindende Arbeitseinsatz der
Vorstands- und Beiratsmitglieder des
TCE. Am Samstag, 25. April, treffen sich
die Vorstands- und Beiratsmitglieder des
Tennisclub Ettlingen um 9.30 Uhr zum
diesjährigen Arbeitseinsatz auf der An-
lage. Im Mittelpunkt steht das Streichen
der Außenfassade des Clubhauses.

Aktionstag am 1. Mai
Die Saisoneröffnung feiert der Tennis-
club Ettlingen mit einem Aktionstag am
Freitag, 12. Mai, ab 10 Uhr auf seiner
Anlage. Die Vereinsmitglieder, aber auch
die Sport interessierte Bevölkerung ist
herzlich zum Spielen bzw. Probetraining
eingeladen. Kern des Tages bildet das
traditionelle Patenschaftsturnier der Ju-
gendmannschaften mit den Sponsoren
der Erwachsenenmannschaften ab 10
Uhr. Um 13 Uhr wird der Weber-Grill
angeworfen und es gibt Leckeres direkt
vom Rost mit selbstgemachten Sala-
ten. Tennisbegeisterte, die an diesem
Tag dem TCE beitreten, können dies für
das laufende Jahr mit einem Supervor-
zugsangebot tun.

Volle Anlage beim Arbeitseinsatz für
den Hallenabbau
Der Arbeitseinsatz für den Abbau der
Traglufthalle auf Platz 1 am 18. April
erwies sich bei tollem Frühlingswetter
als voller Erfolg. Rund 30 Vereinsmit-
glieder waren dem Aufruf gefolgt, so
dass in Rekordzeit die Halle abgebaut,
die Plätze für die Saison und die neuen
Stühle und Tische für die Sonnenter-
rasse gerichtet werden konnten. Bereits
um 14 Uhr war der Großteil der Arbeiten
erledigt, so dass der Grill angeworfen
werden konnte. 1. Vorstand Manfred
Winkler äußerte sich begeistert über den
Einsatz der Vereinsmitglieder und dank-
te den Einsatzleitern, allen voran Alfred
Schmidt, für die perfekte Organisation
des Arbeitseinsatzes.

Wieder da:
Schnupperkurse für Erwachsene
Für alle Erwachsenen, die gerne den
Tennisschläger schwingen wollen, bietet
der Tennisclub wieder Schnupperkurse
an. Das Angebot richtet sich an Neu-
einsteiger, ehemalige Tennisspieler und
Umsteiger von anderen Sportarten. Die
Schnupperkurse finden in Kleingruppen
statt und umfassen 5 Spieltermine (je
1 Stunde) mit einem erfahrenen Ten-
nistrainer. Die ersten Kurse beginnen
im Mai. Vorgesehen sind Dienstag-
und Donnerstagvormittag, die genau-
en Uhrzeiten werden noch festgelegt.
Bei Bedarf werden auch Kurse gegen
Abend angeboten. Die Teilnahme kostet
70 € pro Person und beinhaltet neben
den Kurskosten auch eine 2-monatige
Schnuppermitgliedschaft. Tennisschlä-
ger werden bei Bedarf kostenlos zur
Verfügung gestellt.
Die Schnuppermitgliedschaft lässt sich
bei Interesse auch zu günstigen Kondi-
tionen bis zum Jahresende verlängern.
Bei Interesse bitte mit dem Sportwart
Sven Greiner, Tel. 07243/15766 oder un-
ter sven.greiner@tennis-club-ettlingen.
de Kontakt aufnehmen. Weitere Infor-
mationen zum TCE gibt es im Internet
unter www.tennisclub-ettlingen.de.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Gelungener Saisonabschluss der
1. Herrenmannschaft
Mit 4 Punkten aus den zwei letzten Par-
tien schloss man die Saison 2014/2015
ab. Samstags war man zu Gast bei
Ketsch. Nach den Doppeln lag man un-
erwartet mit 3:0 in Front. Michael Pfeif-
fer musste danach die Überlegenheit
von Spitzenspieler Krieger anerkennen.
Bojan gewann knapp gegen Müller. Die
Mitte steuerte 2 Punkte bei. Hinten ver-
lor Alexander Kappler unglücklich gegen
Trotter und Stephan konnte Nagurski in
Schach halten. Das Spitzenspiel endete
3:1 für Krieger gegen Bojan. Danach
gab man keinen Punkt mehr ab und
siegte am Ende überzeugend mit 9:4.
Am Sonntag morgen war das Tabellen-
schlusslicht Oberschopfheim zu Gast in
Ettlingen. Die Anfangsdoppel ergaben
eine 2:1 Führung für den TTV. Vorne
musste Michael zweimal seinen Geg-
nern gratulieren. Bojan siegte jeweils.
Die Mitte mit Jonas und Norman gab
sich diesmal keine Blöße und steuerten
3 Punkte zum Sieg bei. Hinten war Ver-
lass auf Stephan und Alexander, sodass
am Ende ein 9:3 Sieg feststand.
Mit diesen beiden Ergebnissen hat man
sich den Klassenerhalt erarbeitet und
landet am Ende der Saison auf Tabel-
lenplatz 5.

Verbandspokal der Schüler und
Jugend in Ettlingenweier
Nachdem der TTV schon den Titel bei
den Damen und Herren feiern konnte,
kam nun noch ein weiterer Titel dazu.

Aber der Reihe nach. Am Morgen starte-
ten die Schüler in der Aufstellung Torben
Stegemann, Fabio Bianzano und Finn
Schmidt gegen die starke Mannschaft
aus Kronau. Nach spannenden Partien
mussten die Jungs die Überlegenheit
ihrer Gegner anerkennen und kämpften
um den 3. Platz im letzten Spiel gegen
Hemsbach. Spitzenspieler Ligeika war
nicht zu bezwingen, jedoch wurden die
Punkte gegen die anderen Spieler ge-
holt. Somit war das 4:3-Ergebnis perfekt
und die Jungs schlossen das Turnier mit
einem guten 3. Platz ab. Am Nachmit-
tag starteten die Jungs Jan Ebentheuer-
Barcelo, Sebastian Sakmann, Benjamin
Bauermeister und Tarek Bayoumi. Mit
der Unterstützung einiger angereister
Fans wurde der 4:2-Halbfinalsieg gefei-
ert. Nun kam es zum alles entscheiden-
den Spiel gegen die Mannschaft vom
TTV Weinheim-West, gegen die man
im Rundenspiel 8:0 unterlag. Zunächst
konnte Jan einen sicheren Sieg beisteu-
ern, ehe es bei Sebastian knapp wur-
de. Er zeigte eine beeindruckende Form
und konnte Spitzenspieler Vyskubov in
die Schranken weisen. Am Nebentisch
forderte Benjamin den Spieler Glebov.
Auch hier kam der glückliche und auch
etwas überraschende Sieger aus Ettlin-
gen. Mit einer komfortablen Ausgangs-
situation ging es also in das Doppel.
Hier nutzten Jan und Tarek ihre Chancen
nicht und unterlagen knapp im 5. Satz.
Somit lag es an Jan den Titel festzuma-
chen. Jan überzeugte und siegte über
Vyskubov. Wir gratulieren den 4 Akteu-
ren zum Titel und sind stolz darauf nun
bereits den dritten Verbandspokal nach
Ettlingen zu holen.

Einladung zur Maiwanderung
An alle Mitglieder, Sponsoren, Eltern,
Spieler, Verwandte und Gönner des TTV
Ettlingen, es ist wieder soweit, die Vor-
bereitungen für die alljährliche Maiwan-
derung laufen auf Hochtouren. Wir laden
euch ein am 1. Mai mit uns eine kleine
Maiwanderung mit anschließendem ge-
meinsamen Grillen an der Halle zu ma-
chen. Bei gutem Wetter werden wieder
einige Spiele stattfinden. Wir bitten um
rasche Anmeldung (Wanderung um 9:30
Uhr Treffpunkt an der Halle oder erst
zum Grillen um 13 Uhr an der Halle) bis
spätestens 20. April bei Gerhard Berger,
Luisenstr. 1, Ettlingen, 07243/16688,
gerdber@freenet.de

Termine:
25.04.2015 Bezirksrangliste der Damen
und Herren in Aue
25.+26.04.15 Verbandsrangliste

Schüler und Jugend in
Weinheim

Ettlinger Keglerverein e.V.
Jugend-Bezirksmeisterschaften 2015
Am vergangenen Wochenende fanden
die diesjährigen Jugend-Bezirksmeister-
schaften in Ettlingen statt.
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An den beiden Tagen konnten unsere
Jugendlichen mit sehr guten Ergeb-
nissen überzeugen und hervorragende
Platzierungen erzielen:
U10 weiblich:
1. Platz Christina Antonoudi mit
918 Kegel (428+490 Kegel)
Herzlichen Glückwunsch an Christina
Antonoudi zur Bezirksmeisterin.
Sie hat sich für die Landesmeisterschaf-
ten am 16./17. Mai in Lampertheim qua-
lifiziert.
U10 männlich:
2. Platz Justin Kull mit 1054 Kegel
(531+523 Kegel)
3. Platz Fabian Wössner mit 994 Kegel
(496+498 Kegel)
4. Platz Lars Böckle mit 927 Kegel
(468+459 Kegel)
5. Platz Luca Albrecht mit 890 Kegel
(459+431 Kegel)
7. Platz Thomas Antonoudis mit 111
Kegel (verletzungsbedingte Aufgabe)
Justin Kull, Fabian Wössner und Lars
Böckle haben sich für die Landesmeis-
terschaften am 16./17. Mai in Lampert-
heim qualifiziert.
U14 weiblich:
1. Platz Janina Merk mit 774 Kegel
(382+392 Kegel)
4. Platz Alina Albrecht mit 715 Kegel
(348+367 Kegel)
Herzlichen Glückwunsch an
Janina Merk zur Bezirksmeisterin.
Neben Janina Merk hat sich auch Alina
Albrecht für die Landesmeisterschaften
am 16./17. Mai in Lampertheim quali-
fiziert.
U14 männlich:
1. Platz Antonios Antonoudis mit 965
Kegel (sensationelle 513+452 Kegel)
2. Platz Patrik Grün mit 906 Kegel
(459+457 Kegel)
4. Platz Alexander Höhn mit 770 Kegel
(400+370 Kegel)
5. Platz Mike Schmidt mit 760 Kegel
(375+385 Kegel)
Herzlichen Glückwunsch an Antonios
Antonoudis zum Bezirksmeister.
Alle Ettlinger Starter haben sich für die
Landesmeisterschaften am 16./17. Mai
in Lampertheim qualifiziert.
U18 weiblich:
1. Platz Katja Heck mit 891 Kegel
(471+420 Kegel)
Herzlichen Glückwunsch an Katja Heck
zur Bezirksmeisterin.
Sie hat sich für die Landesmeisterschaf-
ten am 16./17. Mai in Lampertheim qua-
lifiziert.
U18 männlich:
3. Platz Pascal Ochs mit 920 Kegel
(471+449 Kegel)
5. Platz Pascal-Leon Steinmann mit 898
Kegel (423+475 Kegel)
6. Platz Leon Gleim mit 862 Kegel
(423+439 Kegel)
Pascal Ochs und Pascal-Leon Stein-
mann haben sich für die Landesmeister-
schaften am 16./17. Mai in Lampertheim
qualifiziert.

Qualifikation zur LM 2015 für
Vereinsmannschaft
Bereits am 12. April fand der 2. Spieltag
der Qualifikation zur Landesmeisterschaft
2015 der Vereinsmannschaften in Königs-
bach statt. Unsere Senioren B konnten
sich mit insgesamt 1732 Kegel vom 10.
auf den 6. Tabellenplatz hocharbeiten.
Es spielten: Klaus Kübel 454 Kegel, Ivan
Lovakovic 431 Kegel, Wilfried Lauter-
bach 420 Kegel und Egon Weickenmeier
417 Kegel
Am 19. April fand der 3. und letzte Spiel-
tag der Qualifikation in Waldhof statt.
Mit einer Mannschaftsleistung von 1715
Kegel belegten sie am Ende einen her-
vorragenden 5. Tabellenplatz und haben
so die Qualifikation zur Landesmeister-
schaft 2015 geschafft.
Es spielten: Wilfried Lauterbach 471 Ke-
gel, Klaus Kübel 436 Kegel, Ivan Lova-
kovic 424 Kegel und Egon Weickenmei-
er 384 Kegel
Am 2./3. Mai finden die Halbfinal- bzw.
Finalspiele der besten 6 Mannschaften
in Hockenheim statt.

Schützenverein Ettlingen
Kreismeisterschaft 100m KK - Auflage
Fordere Plätze belegten unsere Schüt-
zen bei der Kreismeisterschaft, die am
18. April
auf der Anlage des SV Eggenstein statt-
fand. Geschossen wurde mit dem Klein-
kalibergewehr aufgelegt, 30 Schuss, mit
Diopter oder Zielfernrohr, auf 100 Meter
Entfernung.
Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
100m Diopter - Senioren C
1. Platz Wolfgang Dittrich 299 Ringe
Kreismeister
3. Platz Valentin Selinger 298 Ringe
4. Platz Roland Neu 295 Ringe
5. Platz Erwin Härter 287 Ringe
2. Platz in der Mannschaftswertung mit

892 Ringen.
100m Zielfernrohr - Senioren C
1. Platz Wolfgang Dittrich 298 Ringe
2. Platz Valentin Selinger 298 Ringe
3. Platz Roland Neu 294 Ringe
1. Platz in der Mannschaftswertung mit
890 Ringen.
Herzlichen Glückwunsch zu diesen tol-
len Ergebnissen.

2. Rundenwettkampf Sportpistole
Am 19. April fand auf unserer heimi-
schen Anlage der Rundenwettkampf
Sportpistole der Regionalklasse Süd
statt. Geschossen wurden 6 Runden mit
je 10 Schuss.
Unsere Schützen des SV Ettlingen
kämpften gegen die Mannschaft der SG
Durlach.
Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
SV Ettlingen 1:
Tobias Bronner 549 Ringe
Dirk Wolfmüller 539 Ringe
Jens Dahlum 537 Ringe

SG Durlach 1:
K.-H. Nagel 571 Ringe
Frank Kolter 547 Ringe
Paul Heckenbach 502 Ringe

Die Schützen des SV Ettlingen gewan-
nen diesen Wettkampf mit 1625 zu 1620
Ringen.

Schachklub 1926 Ettlingen
Landesliga Nord 2:
Ettlingen 2 - Untergrombach 2: 4,5-3,5
Nach dem äußerst knappen Sieg im
Spitzenspiel gegen Karlsruhe fehlte am
letzten Spieltag gegen die Reserve des
Zweitligisten Untergrombach nur noch
ein Mannschaftspunkt zum Aufstieg. Vor
allem an den vorderen Brettern waren
die Gäste Favorit, weshalb es umso
erfreulicher war, dass Daniel Volz, Igor
Pyvovar und Axel Sadewasser dort alle-
samt souverän remisieren konnten und
Mannschaftskapitän Timo Fucik mit ei-
nem Schwarzsieg den ersten Big Point
landete. Als dann auch noch Dominik
Schwingen einen vollen Punkt verbu-
chen konnte, fehlte nur noch ein halber
Brettpunkt zum Saisonziel. Diesen zu
holen war dann Uwe Müller vorbehalten,
zuletzt schon der Matchwinner im Top-
spiel, ehe auch Faruk Osmanovic noch
einen halben Punkt beisteuerte und den
9. Sieg im 9. Saisonspiel perfekt mach-
te. Die Niederlage von Marijan Orsolic
konnte die Stimmung da nur noch wenig
trüben, die Zweite des SKE steigt nach
dem dritten 4,5:3,5 in Folge völlig ver-
dient auf und freut sich auf die nächste
Saison in der Verbandsliga Nordbaden.

Bereichsliga Nord 3:
Forst - Ettlingen 3: 6-2
Am letzten Spieltag ging die Reise zum
Tabellenführer aus Forst, der einen Sieg
gegen uns erzielen musste, um sicher
den Aufstieg zu erreichen. Zunächst sah
der Mannschaftskampf sehr ausgegli-
chen aus und dem Gegner war die An-
spannung in mehreren Partien anzumer-
ken während die Ettlinger unbeschwert
aufspielen konnten. Leider drehten sich
einige Partien teilweise unglücklich zu
unseren Ungunsten, so dass nur ein
Sieg durch Julian Jülg sowie zwei Re-
mis durch Gabriel Jülg und Wolfgang
Anderer errungen werden konnten. Die
restlichen Verlustpartien wurden aber
bis zum bitteren Ende ausgekämpft und
dauerten teilweise über 6 Stunden.

Die dritte Mannschaft kann nach zwei
Aufstiegen in Folge auch mit dem Ab-
schneiden in dieser Saison sehr zufrie-
den sein. Mit dem 5. Platz und somit
einer Platzierung in der oberen Tabellen-
hälfte hatte vor der Saison kaum einer
gerechnet. Damit können wir zuversicht-
lich auch auf ein gutes Abschneiden in
der nächsten Saison hoffen.
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Kreisklasse A: Ettlingen 4 – Pfinztal 2:
4,5-3,5

Kreisklasse C: Ettlingen 5 – Kraichtal 2:
kampfloser Sieg für Ettlingen
Einsteigerklasse: Oberhausen-Rhein-
hausen 2 – Ettlingen 6: 0-8
Einsteigerklasse: Ettlingen 7 – Wiesen-
tal 4: kampfloser Sieg für Ettlingen

Ettlingen e.V.
Auto- und Motorsportclub

ADAC Youngster Cup 400
in Franciacorta
Während das Sturmtief Niklas in der
Osterwoche mit Orkanböen, Kälte und
Schnee Deutschland fest im Griff hatte,
wurde die Hoffnung auf besseres Wet-
ter in Italien zumindest teilweise erfüllt.
Strahlender Sonnenschein mit Tempera-
turen über 20 Grad begrüßte die Piloten
zum Saisonauftakt des ADAC Youngster
Cup 400 in Franciacorta. Die Fahrer, da-
runter auch Lucas Kaminski vom AMC,
wollten endlich nach langer Winterpause
wieder mal Gas geben. Dazu waren die
4 Tage, aufgesplittet in 2 Tage freies
Fahren in mehrere Trainingseinheiten mit
dem klassischen Rennwochenende als
Krönung, geradezu ideal. Leider hatten
am Rennsonntag viele Fahrer die kühlen
Asphalttemperaturen unterschätzt. So
kam es doch zu ungewöhnlich vielen
Stürzen. Lucas ging deshalb auf seiner
Kawasaki ZXR 400 am Anfang etwas
vorsichtiger ans Werk und tastete sich
langsam an die Renngeschwindigkeit
ran. Eine Taktik die mit einem zweiten
und einem ersten Platz in Rennen be-
lohnt wurde. Damit führt Lucas die Ge-
samtwertung mit 45 Punkten an. Das
nächste Rennen findet Ende Mai in
Oschersleben statt.

Trainingstermine
Die ADAC Pocket und Minibike
Trainings finden immer samstags von
13.30 bis 17.30 Uhr statt.
Die ADAC Jugendkart Trainings finden
immer samstags von
10.30 bis 12.30 Uhr statt.
Weitere Informationen gibt es unter
www.amc-ettlingen.de oder in Facebook

Musikverein Ettlingen
Termine
26. April Musikerausflug
10. Mai 16 Stadtgarten Karlsruhe
8. Mai 19 Mitgliederversammlung
Einladung zur Mitgliederversammlung
am 8. Mai, 19 Uhr
Tagesordnung
1. Begrüßung, Totenehrung
2. Berichte

a Musikervorstand
b Vorsitzender
c Schriftführer
d Kassier
e Kassenprüfer

3. Aussprache zu den Berichten

4. Entlastung des Gesamtvorstandes
5. Neuwahlen

a 2. Vorsitzender
b Schriftführer
c Beisitzer passiv, aktiv

6. Antragsberatung
7. Verschiedenes
8. Ehrungen

Ergebnisse der Generalversammlung
Auf der Generalversammlung waren 24
stimmberechtige Mitglieder anwesend,
die GV war damit beschlussfähig. Die
Kassenprüfung ergab keine Beanstan-
dungen. Im Rückblick auf das Jahr 2014
stellte der musikalische Leiter Prof. Bag-
ger fest, dass das Jahr 2014 mit 10
Konzerten eines der anstrengensten,
aber auch eines der erfolgreichsten in
der Vereinsgeschichte war. Für 2015
sind bereits Konzerte beim Karlsruher
Stadtgeburtstag und das Jahreskonzert
geplant. Insgesamt ist aber mit weni-
ger Konzerten als in 2014 zu rechnen.
Weiterhin betont er die Wichtigkeit der
Nachwuchsarbeit – hier sollte 2015 der
Fokus des Orchesters liegen. Erste Er-
folge in diese Richtung wurden bereits
mit den 1. und 2. Plätzen von 2 Nach-
wuchstalenten bei Jugend musiziert er-
zielt. Weitere positive Nachrichten be-
richtete hier Kristijan Tamm, der neue
Leiter des Jugendorchesters. Das Or-
chester umfasst aktuell 11 Spieler/innen,
die Anwesenheitsquote ist sehr gut und
die Kinder haben Spaß am Musizieren.
Der Vorstand wurde einstimmig entlas-
tet. Die wesentlichen Ämter wurden wie
folgt besetzt: 1. Vorsitzender: Werner
Bahm; 2. Vorsitzende: Eva Baader; Kas-
sierer: Bernd Hagemann; Schriftführer:
Petra Staiger; Kassenprüfer: Patrick Sai-
ler und Peter Martin.
Wie immer möchten wir alle jungen und
alten Musikinteressierten einladen, bei
uns mitzumachen. Die Kontaktinforma-
tionen und weitere Informationen über
uns finden Sie unter
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Fanfarenzug Ettlingen/ Baden e.V.
lädt zu seiner Mitgliederversammlung
am Samstag, 25. April, um 18.30 Uhr
alle seine Mitglieder in die Räumlich-
keiten der KG Fidelio (Eulennest Nördli-
cheuferstr. 4 in Karlsruhe ein. Ab 17.30
Uhr werden die Räumlichkeiten geöffnet
sein. Für das leibliche Wohl ist im Vor-
feld für einen kleinen Umkostenbeitrag
bestens gesorgt.

Die Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht 1. Vorsitzende

4. Bericht Kassenwart
5. Bericht Musikalischer Leiter
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen

1. Vorsitzende/ er
Schriftführer / in
1 Beisitzer

9. Satzungsänderung
10. Verschiedenes
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen,
damit unser 9. Geschäftsjahr in kame-
radschaftlicher Verbundenheit weiterhin
erfolgreich geführt werden kann.

Singkreis Ettlingen e.V.
Einladung ins Kasino
Der Singkreis Ettlingen e.V. lädt alle sei-
ne Mitglieder, Freunde und Interessier-
te zu seinem Jahreskonzert ins Kasino
in Ettlingen am Samstag, 25. April, um
19 Uhr, ein.
Unter dem Motto: „Es tönen die Lie-
der“ werden Werke aus der Romantik
zu hören sein. Außer den Komponisten
Fanny Hensel und Robert Schumann
erklingen die „Klänge aus Mähren“ für
Chor und Klavier von Anton Dvorák.ˇ Der
Chor wird am Flügel begleitet von Ara-
bella Pare, die auch als Solistin auftreten
wird. Chorleiterin Ann-Kathrin Burkhardt
hat am vergangenen Wochenende den
Chor intensiv vorbereitet und freut sich,
mit den Sängerinnen und Sängern die-
se schönen Lieder präsentieren zu kön-
nen. Karten für das Konzert gibt es bei
der Stadtinformation, der Buchhandlung
Abraxas, den Chormitgliedern sowie an
der Abendkasse. Nach dem Konzert ist
Gelegenheit gegeben, mit den Auffüh-
renden ins Gespräch zu kommen.

Marinekameradschaft
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Ettlin-
ger Marinekameradschaft ist am Sams-
tag, 25. April, um 15 Uhr im Vereinsheim
der MK im Untergeschoss der Stadthal-
le. Alle Mitglieder der MK werden gebe-
ten, an der Versammlung teilzunehmen.

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Nächstes Konzert im Birdland59 am
Freitag, 24. April: Session #116

20 Jazzstandards muss ein Musikstu-
dent nach zwei Semestern bühnenreif
präsentieren können. Im Birdland59 ma-
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chen das Musiker aus der Region, die
zum Teil noch nie zusammen auf der
Bühne standen, nach kurzem Einzählen
spontan – wie aus dem Hut gezaubert
– und voll professionell. Das ist Jazz
in seiner ursprünglichsten Form. Stef-
fen Dix an der Trompete und unsere
Hausband eröffnen und umrahmen das
artistische Spektakel.
Besetzung:
Steffen Dix (tp, flh), Rhythmusgruppe
und Session-Musiker
Eintritt 5 €

23. April Radfahrergruppe
16.30 Uhr Pavillon Horbachpark.
Auskunft: Dieter Tschan: 0176-25262714
28. April Seniorengruppe
ab 14 Uhr im Stadtheim
30. April Wanderung in den Mai
über den Saumweg nach Ettlingenwei-
er, Einkehr im „Alten Jahn“. Treffpunkt
18 Uhr AVG Stadtbahnhof Führung
Familie Schumacher Tschan
7. Mai Radfahrergruppe
8. - 10. Mai Partnerschaftstreffen in
Epernay
Wir besuchen die Freunde in Epernay
und nehmen an den Gedenkfeiern zum
Kriegsende teil!
13. Mai Mittwochswanderung
Natur und Erlebnispfad in Zeutern.
In den Hohlwegen gibt es kleine, an-
spruchsvolle Wege. Gutes Schuhwerk
erforderlich! Gehzeit ca. 2 Stunden, An-
schließend Einkehr im „Weinschlauch“
Abfahrtszeit: 13:08 Ettlingen Stadtbahn-
hof. Führung Karl Heinz Still. Gäste sind
jederzeit willkommen, Auskunft erteilt
der Wanderführer

Im Naturfreundehaus Gaistal sind die
Renovierungsarbeiten abgeschlossen,
Reservierungen nimmt Hans Jürgen
Stader entgegen: Tel: 07243-2199-563.

So., 26.04. Frühlingswanderung in der
Pfalz
Los geht es in Dernbach, das bereits
vor 825 Jahren von Kaiser Barbarossa
erwähnt wurde. Wir verlassen den Ort

in südwestlicher Richtung. Nach etwa
3 km kommt man an einem Fischweier
vorbei. Bald sehen wir den Ort Eußert-
hal. An der aus dem 13. Jh. stammen-
den Klosterkirche beginnt der Mönchs-
weg, der über Gräfenhausen (Einkehr)
nach Annweiler führt. Nach dem Verlas-
sen des Ortes Gräfenhausen sieht man
die drei Stauferburgen: Trifels, Anebos
Scharfenberg im Süden. Durch offenes
Gelände erreicht man Annweiler. Gäste
sind willkommen.
Abfahrt Ettlingen Stadt: 7.28 Uhr
Abfahrt Karlsruhe Hbf: 8.07 Uhr,
Treffpunkt Bahnhofshalle: 8 Uhr
Gehzeit: ca. 3,5 Std., 13 km, 295 Hm
aufwärts, 351 Hm abwärts
Führung: Christian Schottmüller
Regio- oder Seniorenkarte erforderlich

So., 03.05. Bezirkssternwanderung
Ziel der Bezirkssternwanderung ist
Grünwettersbach. Beginnend beim
Bahnhof Ettlingen Stadt wandern wir
auf dem Grünwettersbacher Weg hoch
zum Funkturmgelände. Hier findet das
Festprogramm statt. Für das leibliche
Wohl der Wanderer ist gesorgt.
Zurück geht es durch die Kälberklamm
hinunter zur Bahnstation Ettlingen Spin-
nerei. Diejenigen, die nach dem Festpro-
gramm nicht mehr wandern möchten,
können von Grünwettersbach aus mit
dem Bus - 47/107- zurückfahren.
Treffpunkt: Bahnhof Ettlingen Stadt:
9.30 Uhr
Gehzeit: ca. 2,5 Std.
Steigungen: ca. 200 m
Führung: Marta und Kurt Lauinger
erforderliche Fahrkarten: Rückfahrt von
Ettlingen Spinnerei: 1 Wabe
Rückfahrt von Grünwettersbach:
3 Waben (Einzelkarte oder Cityplus für
Personen) oder Seniorenkarte

Saisonende auf der Erfurter Hütte
Eigentlich wollten wir zum Saisonen-
de einige sonnenwarme Frühlingstage
auf dem „Hochbalkon“ überm Achen-
see verbringen. Wir wollten weitgehend
schneefreie Wanderungen genießen und
abends am Kachelofen von Raimund
und Conny verwöhnt werden. Mit die-
sem Programm im Kopf sind wir am
Karfreitag bei strahlend blauem Himmel
und frühlingshaften Temperaturen auf
der Erfurter Hütte angekommen. Aber:
alles ringsum war weiß, in der letzten
Nacht hatte es 80 cm Neuschnee gege-
ben, und Raimund musste drei Stunden
lang die Terrasse vom Schnee befrei-
en. Unsere Schneeschuhwanderung ist
dann sehr klein ausgefallen. Der boden-
lose Schnee wurde schnell pappig und
die Lawinengefahr stieg von Stunde zu
Stunde an. Das Verwöhnprogramm am
Abend hat dank Raimunds ausgezeich-
neter Küche planmäßig funktioniert.

Ganz anders der nächste Morgen.
Schneeschwere Wolken hatten in der
Nacht erneut 40 cm weiße Pracht auf
die Terrasse abgeladen. Die Umgebung
der Hütte war in weiche Nebelwatte ein-
gehüllt. Als Alternativprogramm sind wir
mit der Gondel abgefahren und auf frei-
geräumten Wegen entlang am Achen-
see nach Pertisau zum Winterquartier
der beiden Fahrgastschiffe „Stadt Inns-
bruck“ und „Tirol“ gewandert.

Da über Ostern weitere Schneefälle an-
gekündigt waren, haben wir am Sonntag
aufgegeben und sind, einen Tag früher
als geplant, über den Brenner in den
sonnigen Süden verschwunden. Schaut
man heute in die Webcam der Rofanseil-
bahn sieht man immer noch den vielen
Schnee, auf den wir den ganzen Winter
lang gewartet haben. Bis zur Saisoner-
öffnung am 15. Mai hat die Sonne aber
noch einige Tage Zeit, den Frühling zu-
rück in die Berge des Rofan zu bringen.
So. 26. April
Radtour: Fünf-Täler-Tour mit Gisela Wil-
cken. Bei dieser etwa 60 km langen Ge-
meinschaftstour befahren wir 5 Täler der
Umgebung. Bitte Ersatzschlauch und
Vesper mitbringen. Die Tour hat etwa
400 Hm und beginnt um 10 Uhr am
Parkplatz Freibad Ettlingen. Gäste sind
willkommen. Helmpflicht!
Di. 5. Mai
Vortrag: von Martin Gabi über Argen-
tinien um 20 Uhr in der Kantine der
Stadtwerke Ettlingen.

Diakonisches Werk
Die Seniorenfreizeit „Ferien ohne Kof-
ferpacken“ sucht ehrenamtliche Mitar-
beiter für das Küchenteam!
Für unsere fünftägige Seniorenfreizeit
vom 27. bis 31. Juli im Evangelischen
Gemeindehaus Pfinztal-Berghausen
suchen wir mehrere engagierte ehren-
amtliche Mitarbeiter(innen) für das Kü-
chenteam. Wenn Sie gerne im Team
arbeiten und die persönliche Arbeit mit
älteren Menschen schätzen, vielleicht
sogar bereits praktische Erfahrung aus
der Arbeit im Service mitbringen, dann
würden wir Sie gerne kennenlernen! Für
diese Tätigkeit wird eine Aufwandsent-
schädigung sowie ein Fahrtkostenersatz
bezahlt. Nähere Informationen erhalten
Sie beim Diakonischen Werk Ettlingen,
unter der Telefonnummer 07243-5495-0
/ -25. Sie können uns auch eine Mail sen-
den unter ettlingen@diakonie-laka.de
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St. Augustinusheim
„Blümlesfest“ – Blumen, Essen und
Musik, die Freude macht
Es ist wieder so weit: Am Sonntag, 26.04.,
von 11.30 – 16.30 Uhr veranstaltet der
Förderverein Augustinus in und um die
Gewächshäuser des St. Augustinushei-
mes sein traditionelles „Blümlesfest“.
Bereits im Herbst beginnen in unserer
Gärtnerei alljährlich die Planungen für
die kommende Frühjahrs- und Sommer-
saison. Dabei werden stets die Erfah-
rungen der zurückliegenden Verkaufszeit
berücksichtigt: Bewährte Sorten bleiben
im Standardsortiment, Neuzüchtungen
werden unter Anleitung unserer erfah-
renen Ausbildungsmeister von den Aus-
zubildenden erprobt. Im Januar werden
dann die ersten Arbeitsschritte eingelei-
tet, damit die Jungpflanzen zur Saison-
eröffnung verkaufsbereit sind. Unsere
Jugendlichen säen, pikieren, topfen ein
und versuchen unter optimalen Wachs-
tumsbedingungen gemeinsam eine gute
Pflanzenqualität zu erreichen. Die liebe-
volle Pflege ist die Voraussetzung hier-
für. Eines unserer Hauptanliegen ist es,
hierbei vorrangig auf einen biologischen
Pflanzenschutz zu setzen. Vom Ergebnis
unserer Arbeit können Sie sich über-
zeugen, wenn am 26. April unser reich-
haltiges Verkaufsangebot an Beet- und
Balkonpflanzen, Gemüsepflanzen, Som-
merpflanzen und natürlich auch Kräu-
tern auf Sie wartet.
Mit Kaffee und Kuchen, Steaks und
Bratwürsten wollen wir Ihnen den Auf-
enthalt so angenehm wie möglich ma-
chen. Eine Tombola gibt Ihnen die Mög-
lichkeit, schöne und attraktive Gewinne
mit nach Hause zu nehmen. Es ist also
für Jeden etwas dabei und es lohnt sich,
bei uns vorbeizuschauen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter
07243 – 7740 50.
Natürlich hat auch nach dem Blümles-
fest unsere Gärtnerei an den üblichen
Wochentagen geöffnet; montags bis
donnerstags von 9 bis 12 Uhr und von
13:30 bis 16 Uhr, freitags nur von 9 bis
12 Uhr. www.augustinusheim.de

Stephanus-Stift am Robberg
Ein Ausflug in die Frühjahrblüte der
Südpfalz

Zum frühen Nachmittag ging es dann
endlich los. Freudig wartend verharrten
unsere Ausflügler im Eingangsbereich

des Hauses am Robberg. Pünktlich war
das ehrenamtliche Ausflugsteam um
Hrn. Fritsche zur Stelle. Rasch nahmen
die Bewohner im „grünen Stephan“,
dem über den Freundeskreis gespon-
serten Ausflugsbus, Platz. Unter fach-
kundiger Führung von Hrn. Fritsche, der
sich über geschichtliches und topogra-
phisches der Region Baden und Pfalz
sehr viel Wissen angeeignet hat, wurde
dieser Ausflug mit viel Interessantem
und Sehenswertem gespickt.
Am Ziel, dem Weingut Marienhof, zwi-
schen Landau und Edenkoben gelegen,
nutzten es alle Beteiligten ein Stück in
den Weinbergen zu laufen und sich im
Anschluss auf dem Weingut bei einer
Erfrischung und einem Flammkuchen zu
stärken.
Wohlbehalten kehrten die Bewohner mit
den ehrenamtlichen Begleitern gegen 17
Uhr zu Hause, ins Stephanus-Stift am
Robberg, zurück.

Stephanus-Stift am
Stadtgarten
Vorstellung neuer Mitarbeiter

Bank/von links nach rechts: Corne-
lia Schellenberg (Sozialer Heimdienst),
Christine Gamer (Heimleitung), Nina
Peipmann (Wohnbereichsleitung WB 2),
stehend: von links nach rechts: Sevara-
jah Armstrong (Wohnbereichsleitung WB
2), Joachim Unger (Wohnbereichsleitung
WB 1), Abwesend: Sabrina Klink (Wohn-
bereichsleitung WB 1)

Am Dienstag, 14. April wurden den Be-
wohnerinnen und Bewohnern die neue
Mitarbeiterin im sozialen Heimdienst
Cornelia Schellenberg, sowie die Wohn-
bereichsleitungen Sevarajah Armstrong,
Sabrina Klink, Nina Peipmann und Joa-
chim Unger vorgestellt. Bei Kaffee und
Kuchen konnte die Heimleiterin Chris-
tine Gamer viele interessierte Bewoh-
nerinnen und Bewohner der Pflegebe-
reiche sowie des Betreuten Wohnens
begrüßen.
Genau erklärt wurden die neuen Funkti-
onen in denen die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter zukünftig tätig sein werden.
Um Fragen zu beantworten und in per-
sönliche Gespräche zu kommen misch-
ten sich die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter unter die Kaffeegäste.

Förderverein
Kirchliche Sozialstation
Mitgliederversammlung 2015
Die Mitgliederversammlung findet statt
am Montag, 27. April, um 18.30 Uhr in
der Kirchlichen Sozialstation, Heinrich-
Magnani-Str. 2+4. Auf der Tagesordnung
steht unter anderem die Neuwahl des
Vorstandes. Die Einladung mit Tages-
ordnung ist den Migliedern rechtzeitig in
schriftlicher Form zugegangen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.
Kaffeehäusle an der REHAB.
Die REHAB „Internationale Fachmesse
für Rehabilitation, Therapie und Präven-
tion“ findet vom 23. - 25.April in der
Messe Karlsruhe statt.
Das Kaffeehäusle ist dieses Jahr das
erste Mal dabei und empfängt die Besu-
cher mit Kaffeespezialitäten und Kuchen
in der Halle 1.
Das Kaffeehäusle-Team freut sich auf
viele Besucher.
Kaffeehäusle Ettlingen e. V.,
Middelkerker Str. 2, 07243/ 523736
www.kaffeehaeusle-ettlingen.de,
info@kaffeehaeusle-ettlingen.de

Lions-Club
Benefizkonzert
„Auf musikalischen Flügeln“
Der Lions-Club Ettlingen präsentiert:
„Auf musikalischen Flügeln“ - ein Be-
nefizkonzert mit Melodien aus Wiener
Operetten und Musicals. Samstag, 25.
April, 19 Uhr in der Schlossgartenhalle.
Karten: 20 Euro, 10 Euro (erm.), erhält-
lich bei der Stadtinfo Ettlingen, Telefon
07243 101-380 oder an der Abendkasse.
Der Erlös dieser Veranstaltung wird für
soziale Projekte in Ettlingen verwendet.

DGB Ortsverband
Ettlingen/Malsch/Albtal

Einladung zur 1. Mai-Feier
10.30 Uhr,

Kulisse, Am Dickhäuterplatz 16
Begrüßung

Wolfgang Weber,
Vorsitzender DGB KV Karlsruhe-Land

und OV Ettlingen/Malsch/Albtal
Mairede

Horst Schmitthenner,
ehemaliges Vorstandsmitglied der

IG Metall
und Verbindungsbüro
Soziale Bewegungen

Rotkrakehlchen
Arbeiterlieder

Musik
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„Alter Adel“
Mit ihren beliebten Cover-Versionen

sorgt die
Band „Alter Adel“ für Stimmung

Musik und Infostände
Für das kulinarische Wohl ist gesorgt!

Und die Gewinner sind...

Da war doch was? Genau! Pferde-
stärken zu gewinnen! Der Große Preis
von Iffezheim am Sonntag, 7. Juni!
3 x 2 First Class Tickets für den ex-
klusiven Champions Club auf einer der
schönsten Rennbahnen Deutschlands.
VIP-Parkplatz, eigene Tribüne vor dem
Lounge-Bereich – quasi erste Reihe –
und erstklassige Bewirtung. Das alles
gab es zu gewinnen beim Verkaufsoffe-
nen Sonntag.
Die Werbegemeinschaft hat nun kräftig
die Lostrommel gedreht und die glück-
lichen Gewinner gezogen, die schriftlich
benachrichtigt werden. Der Vorstand
der Werbegemeinschaft wird persönlich
die Gewinner-Tickets überreichen. Und
dann heißt es: Im “Galopp” nach Iffez-
heim und Startschuss!

Deutsch-Russische-
Gesellschaft
Bürgerreise nach St. Petersburg/
Gatschina
Vom 12. bis 20. September organisiert
die DRG zusammen mit einem renom-
mierten Reisebüro eine Bürgerreise nach
St. Petersburg und in die Partnerstadt
Gatschina.
Linienflug mit Aeroflot: Frankfurt -
St. Petersburg – Frankfurt.
4 Übernachtungen mit Frühstück in
St. Petersburg, Hotel Moskwa.
4 Übernachtungen mit Frühstück in
Gatschina.
Große Stadtrundfahrt in St. Petersburg
mit Besuch der Peter-Paul-Festung,
Isaak- Kathedrale, Eremitage, Russi-
sches Museum, Ausflüge nach Peter-
hof, Puschkin (Bernsteinzimmer) und
Pawlowsk.

In Gatschina persönliche Begegnungen,
Besuch im Zarenschloss und in den von
uns unterstützten Einrichtungen. Ein fa-
kultativer Ausflug nach Nowgorod, ei-
ner der ältesten Städte Russlands, ist
vorgesehen.
Sind Sie interessiert?
Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf.
E-Mail: info@drg-ettlingen.de oder
Telefon 07243-536588 (G. Laier).
Reiseeindrücke 2014: Gatschina,
Sankt Petersburg, Nowgorod
Die unvergesslichen Eindrücke, die die
Teilnehmer einer Reise aus den drei
Städten im Nordwesten Russlands mit-
gebracht haben, möchten sie gerne wei-
tergeben. Was sie in Bild und Ton fest-
gehalten haben, zeigen sie am Freitag,
24. April um 18 Uhr, im Begegnungs-
zentrum der Stadt in der Klostergasse 1.
Interessenten sind herzlich eingeladen.

Aktuelles
Aufgrund der in letzter Zeit aufgetrete-
nen Sachbeschädigungen an mehreren
Autos mit erheblichen Sachschäden und
wiederkehrender nächtlicher „Sitzun-
gen und Parties“ im Entenbrunnenpark
inkl. Vermüllung und Ruhestörungen,
sollte man sich wieder mal Gedanken
um einen Sicherheitsdienst oder eine
Aufstockung des Ordnungsdienstes in
Ettlingen-West machen. Die nächtlichen
Zusammenkünfte werden mitlerweile
von vielen Seiten moniert. Anrufe bei
der Polizei sind oftmals vergeblich (z.B.
kein Personal usw.) oder wirkungslos.
Die IG wird sich hier ganz speziell an die
Stadt wenden.

Termine:
Montag, 27. April, 17:30 Uhr Runder
Tisch „Asylbewerberunterbringung in
Ettlingen-West“
Die IG wird im Nachgang an den „Run-
den Tisch“ seine Mitglieder informieren.

Bitte vormerken!
Samstag, 27. Juni, 10 - 22 Uhr,
Entenbrunnenfest

Vorderladerschießen Weinheim,
Infanterie-Artilleriezugsitzung
Am vergangenen Samstag fuhr eine
Mannschaft zum Vorderladerschießen
bei der Bürgerwehr Weinheim. In Wein-
heim wird mit dem gleichen Vorderla-
dergewehr geschossen wie beim Ettlin-
ger Infanteriezug. Im Gesamtklassement
erreichte die Mannschaft der Bürger-
wehr Ettlingen einen guten 5. Platz. Die
Mannschaften Platz 1-5 trennte lediglich
jeweils ein Ring. Dank an alle Schützen.

Am Freitag, 24. April, findet eine außer-
ordentliche gemeinsame Sitzung des
Infanteriezuges und der Artillerieab-
teilung statt. Einziger Tagesordnungs-
punkt ist das Festwochenende 900
Jahre Sulzbach vom 5.-7. Juni! Es wird
um zahlreiches Erscheinen gebeten,
da der Ablauf abgesprochen werden
muss.
Beginn 18.30 Uhr Bürgerwehrheim.
Achtung, am 26. April letzte Gelegen-
heit, die Jubiläumsausstellung zu be-
sichtigen! Für den 27. April werden noch
Mitglieder gesucht, die tagsüber ab 10
Uhr helfen, die Ausstellung abzubauen,
bitte bei M. Schulz melden. Ab 16 Uhr
Abtransport der Ausstellungsexponate.
Termine April
24. April Infanteriezugübungsabend
19.30 Uhr, Besprechung 900 Jahre Sulz-
bach, Abbau Ausstellung
25. April Jubiläumsausstellung Ostflügel,
Schloss, 11 -18 Uhr, um 15 Uhr Führung
26. April Jubiläumsausstellung Ostflügel
Schloss, 11 -16 Uhr, Führung 15 Uhr, ab
17 Uhr Abbau der Ausstellung
27. April Abbau der Ausstellung durch
benannte Mitglieder ab 10 Uhr, Abtrans-
port der Objekte ab 16 Uhr zum Bürger-
wehrheim, Gesamtverein.
Treffpunkt 16 Uhr, Schloss.

Kunstverein
Wilhelmshöhe e.V.
Abschlussveranstaltung zur Ausstel-
lung „Der besondere Blick – Künstler
als Sammler“
26. April, 16 Uhr Finissage: Rundgang
durch die Ausstellung, anschließend
Kaffee und Kuchen.
Dauer der Ausstellung:
noch bis 26.04.2015
Öffnungszeiten: Mi-Sa 15 – 18 Uhr,
So 11 – 18 Uhr, Eintritt frei.

Mevlana Lipp und Daniel Struzyna, o. T.,
2013, Still aus dem Film »Hole«,
Sammlung Paul Schwer
Sammlungen sind stets Ausdruck der
Persönlichkeit der Person, die diese zu-
sammenträgt. Sie zeugen von persön-
lichen Vorlieben, individuellen Kriterien
oder gar Obsessionen. Wenn Künstler
sammeln, tun sie dies mit einem spezi-
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ellen Blick. In der Jubiläumsausstellung
zum 30-jährigen Bestehen des Kunst-
vereins zeigen 30 Künstler, die in den
vergangenen Jahrzehnten auf der Wil-
helmshöhe ausgestellt haben, Objekte
aus ihren persönlichen Sammlungen. An
Wunderkammern erinnernd reicht die
Bandbreite der im Kunstverein präsen-
tierten Leihgaben von bemerkenswerten
Werken der Künstlerkollegen wie Foto-
grafien, Zeichnungen und Künstlerbü-
chern bis hin zu ethnologischen oder
volkskundlichen.

kleine bühne ettlingen e.V.
...zum letzten Mal „Misery“
Am kommenden Wochenende, Sa.,
25. April, 20 Uhr und So., 26. April,
19 Uhr wird der Psychothriller „Misery“
nach Stephen King zum letzten Mal in
der kleinen bühne zu sehen sein, bevor
sich das Ensemble in die Theaterpause
verabschiedet. Wer diesen spannenden
Thriller noch sehen möchte, sollte sich
an die Vorverkaufsstellen Buchhandlung
Abraxas Tel. 31511 oder die Stadtin-
formation Tel. 101380 wenden. Karten
können dort auch telefonisch für die
Abendkasse reserviert werden.

Narrengilde Ettlingen e.V.
Bruderschaft des Hans von
Singen
Bruderschaft des Hans-von-Singen
Einladung zur Mitgliederversammlung
Zur Generalversammlung sind alle Mit-
glieder herzlich eingeladen. Da wichtige
Themen besprochen werden müssen,
die auch die Zukunft der Narrengilde
betrifft, erwartet die Vorstandschaft eine
rege Teilnahme.
Donnerstag, 30. April, 19 Uhr
Ort: Kolpingsaal, Pforzheimer Str. 23

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Eröffnung der Versamm-

lung und Ernennung eines Protokoll-
führers

2. Feststellung der ordnungsgemäßen
Ladung und Beschlussfähigkeit

3. Totenehrung
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Bericht des Vorstandes
6. Bericht der Schatzmeisterin
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Bericht der Schlosseulen
9. Aussprache über die Berichte

10. Wahl des Präsidenten/in
11. Wahl des Schatzmeisters/in
12. Wahl des Schriftführers/in
13. Anträge
14. Sonstiges

Ettlinger Carneval Verein e.V.
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 8. Mai, findet um 19.30 Uhr
im Vereinsheim (Rolf-Erdmann-Haus,
Schöllbronner Str. 5) die Jahreshaupt-
versammlung des ECV statt.

Um zahlreiches und pünktliches Erschei-
nen der Mitglieder wird gebeten. Anträge
zu TOP 12 können schriftlich bis zum 1.
Mai bei o. g. Adresse oder Postfach 03
16, 76257 Ettlingen eingereicht werden.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung durch die Präsidentin
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totengedenken/Ehrungen
4. Bericht der Protokollführerin
5. Bericht der Sitzungspräsidentin
6. Bericht der Gardeministerin
7. Bericht des Oberzunftmeisters der

Dohlenaze
8. Bericht des Schatzmeisters
9. Bericht des Kassenprüfers/Entlas-

tung des Schatzmeisters und der
Vorstandschaft

10. Bildung eines Wahlausschusses
11. Neuwahlen 11.1 Vizepräsident/in

11.2 Schatzmeister/s
11.3 Kassenprüfer/in

12. Anträge
13. Vorschau auf geplante Veranstaltungen
14. Verschiedenes

Nachwuchstänzer-/innen gesucht!
Für die kommende Kampagne suchen wir
tanzbegeisterte Kinder, Jugendliche und
Erwachsene für die folgenden Gruppen:
Tanzknöpfe (Schautanz): Mädchen +
Jungen von 4–8 Jahren, montags,
17:30-18:30 Uhr
Lauerturmgarde (Marsch & Schautanz):
Mädchen von 8-11 Jahren montags,
18:30 - 20 Uhr
Musketiere (Marsch): Mädchen von 12-
15 Jahren, donnerstags, 18-19:30 Uhr
Rote Funken (Marsch & Schautanz):
Junge Frauen ab 16,
dienstags, 19-20:30 Uhr
Männerballett „Hax‘ndreher“: Junge Män-
ner ab 18, mittwochs, 19:30-20:30 Uhr
Schautanzgruppe (Schautanz): Frauen +
Männer ab 21,
donnerstags 20:15-21:45 Uhr
Trainiert wird in der Gymnastikhalle der
Wilhelm-Lorenz-Realschule. Weitere In-
fos gibt es per E-Mail unter:
jugend.ecv@web.de.
Vorgeschmack: auf der Facebook-Seite
(facebook.com/EttlingerCarnevalVerein).

Termine
8. Mai Jahreshauptversammlung 19:30 Uhr
15. Mai Elferratssitzung 20 Uhr
26. Juni Aktivensitzung 19:30 Uhr

Kindergarten
St. Elisabeth Mühlenstraße
FLOHMARKT im Kinderhaus
St. Elisabeth, Mühlenstr. 39
Am Sa., 9. Mai, von 10 - 12 Uhr veran-
staltet das Kinderhaus St. Elisabeth ei-
nen Kinderflohmarkt. Unter den vielsei-
tigen Angeboten (Spielzeug/ Kleidung/
Bücher/etc.) ist bestimmt auch etwas für
Ihr Kind dabei! Für Ihr leibliches Wohl
werden wir in Form eines kleinen Ku-
chenverkaufes sorgen. (Die Einnahmen
des Kuchenverkaufes werden den Kin-
derhauskindern zugute kommen)

Somit sind alle Interessierten herzlich
eingeladen, in einer gemütlichen Atmo-
sphäre zu stöbern!
Wir freuen uns auf viele Besucher!

Bund für
Umwelt- und Naturschutz
Fahrradführung des BUND
Wo laichen die Frösche?
Wo wird das Albhochwasser in den
Oberwald abgeleitet?
Eine kleine Fahrradführung von Rainer
Quellmalz durch den Hägenich und das
Horberloch soll dies aufzeigen.
Treffpunkt: Alexis Kapelle am Friedhof in
der Durlacher Straße.
Wann: Am Freitag, 24. April, um 16 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden

Naturheilverein Albgau e.V.
Karlsbad-Waldbronn-
Ettlingen
Kurs:
„Sanfte Bewegung - Verbesserung der
Beweglichkeit - Schmerzlinderung“.
Für alle Altersgruppen geeignet.
Wie verhindere ich, dass meine Gelenke
irgendwann schmerzhaft sind?
Das erreiche ich wunderbar und pro-
blemlos mit der Bewegungslehre nach
Liebscher & Bracht (LnB!).
Das sind Bewegungen zur Gesunderhal-
tung aller Gelenke, besonders der Wir-
belsäule. Bewegungen, welche Schmer-
zen entweder gar nicht entstehen lassen
oder diese – wenn schon vorhanden
– reduzieren und verschwinden lassen.
Kursbeginn Dienstag 28. April 19.30 -
Basiskurs 10 Abende ca. 1 Stunde -
Übungsabende jeweils dienstags
Übungsleiter: Stephan Hoffmann, Dipl.
Mus. und LNB Bewegungslehre-Trainer
Kursgebühren 80 € (10 Std.)
Veranstaltungsort:
Kurfürstenbad Langensteinbach,
Karlsbad, Kurfürstenbadstr. 1,
Mail: nhvalbgau@freenet.de
Fragen zum Verein oder zum Kurs
„Sanfte Bewegung...“ unter 07202/7883
oder 01753772767

Kleintierzuchtverein
Ettlingen
Am Samstag und Sonntag, 25. und 26.
April findet ein Pelznähkurs im Fürsten-
bergsaal Ettlingen - West jeweils von
9 - ca. 17 Uhr statt.
Mitglieder sowie interessierte Nicht-
mitglieder sind dazu eingeladen.
Für das leibliche Wohl ist an beiden
Tagen gesorgt.

VORSCHAU
Am Samstag,8. Mai findet in der Küche
der Entenseehalle ein Kochkurs für ver-
schiedene Arten/Variationen der Zube-
reitung von Kaninchen statt.
Gesonderte Einladung für die Mitglieder
erfolgt! Bericht von JHV folgt.
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Bienenzüchterverein
Ettlingen und Albgau
Belegstelleneröffnung
Am Freitag, 24. April, wird um 18 Uhr
die Belegstelleneröffnung am Lehrbie-
nenstand mit einem Spanferkelessen
stattfinden. Es werden ausgesuchte Kö-
niginnen von Vereinsmitgliedern zur Ver-
fügung stehen. Die Zuchtstoffausgabe
findet an jedem Freitag von 18 -19 Uhr
zwischen dem 1. Mai und 26. Juni im
Lehrbienenstand statt.
An jedem 3. Donnerstag im Monat findet
ab 18 Uhr im Gasthof Grüner Baum in
Langensteinbach ein Imkerstammtisch
statt. Dort können wir ungezwungen Er-
fahrungen austauschen und über The-
men sprechen, die bei der Imkerver-
sammlung nicht oder nur kurz behandelt
werden konnten.

Tierheim Ettlingen
Das Tierheim wird 20
Im Juli 2015 besteht das Ettlinger Tier-
heim 20 Jahre. Durch das Vermächt-
nis von Valerie Weinlich wurde der Bau
ermöglicht. Nach einem Waschküchen-
raum im Klösterle (1932) und Räumlich-
keiten im stillgelegten Schlachthof (1984)
war der Wunsch nach einem richtigen
Tierheim groß. Dieser ging im Juli 1995
in Erfüllung.
Zum Jubiläum im Juli soll eine Doku-
mentation erstellt werden. Für Informa-
tionen wie Bilder, Briefe, Berichte wären
wir sehr dankbar. Bitte senden Sie diese
an Hannelore Stetter, Am Baggersee 5,
76275 Ettlingen oder per Mail an
hannelore.stetter@t-online.de.

Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit:
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen fin-
det am Montag, 27. April, ab 19 Uhr im
Palladio in der Fußgängerzone statt. In-
teressenten sind willkommen. Weitere In-
formationen unter www.katzenfreunde.de
oder Tel. 7401932.

Mobile Kommunikation
Smartphones und Tablets ersetzen im
privaten Umfeld immer häufiger den
Computer. Wenn Sie Besitzer eines iPad
sind, aber noch nicht alle seine techni-
schen Möglichkeiten kennen, sind die
folgenden Kurse genau richtig für Sie:
iPad-Einsteigerkurs (Anwenderschu-
lung): Sie lernen die grundlegende Be-
dienung und den Funktionsumfang eines
iPads und der mitgelieferten Programme
(Apps) kennen. Einfache PC-Grund-
kenntnisse sind hierbei von Vorteil, aber
nicht zwingend erforderlich.
Mittwoch, 17:30 – 19:45 Uhr.

iPad-Vertiefungskurs (Anwenderschu-
lung): Sie lernen die Steuerung, Einrich-
tung und Nutzung des iPad. Kenntnisse
der Grundfunktionen eines iPad sind
Voraussetzung.
Mittwoch, 18:30 – 20:45 Uhr.
Warum Tastschreiben?
Die Tastatur ist die wichtigste Schnitt-
stelle zwischen Mensch und Computer.
Die richtige Bedienung erhöht die effek-
tive und produktive Computernutzung
erheblich.
Gezielte Griff-, Wort- und Satzübungen
erleichtern das Schreiben von Fließ-
texten und vermeiden das Korrigieren.
Das Tastschreiben fördert zudem die
Medienkompetenz, die Konzentrations-
fähigkeit, die Rechtschreibung und die
Schriftsprache. Für alle, die effizient und
praktisch am PC arbeiten wollen – vom
Jugendlichen bis zum Senior – ist der
folgende Kurs richtig:
Tastaturschulung am PC (Grundkurs):
Sie erlernen das sichere Blindschreiben
mit Erfolg in nur zehn Doppelstunden als
Grundlage für die Textverarbeitung am
Computer. Sie erarbeiten die Griffwege
zu allen Buchstaben, Ziffern und Zei-
chen. Keine Vorkenntnisse erforderlich.
Dienstag, 18:30 – 20 Uhr.

Alle Schulungen beginnen, sobald die
Lerngruppen komplett sind, weitere In-
formationen jeweils über die Geschäfts-
stelle.
Geschäftsstelle
Montags zwischen 18:30 und 19:30 Uhr
finden Sie in der Geschäftsstelle des
Stenografenverein Ettlingen e.V. in der
Karl-Friedrich-Straße 24, 76275 Ettlin-
gen, eine persönliche Ansprechpartnerin
(Tel. 07243 31212). Kontakt auch per
Fax unter 07243 536635 oder per E-Mail
unter info@steno-ettlingen.de. Das kom-
plette Programm liegt bei Sparkassen,
Banken und in vielen Geschäften aus,
Sie können es auch unter
www.steno-ettlingen.de herunterladen.

Deutscher Amateur Radio
Club A24

OV-Abend
Unser nächster OV-Abend ist am Frei-
tag, 24. April. Wie üblich treffen wir ab
20 Uhr in der Waldgastätte des TSV
Spessart, Allmendstr. 60 in Spessart.

Themen des Abends sind u.a. der Mai-
Contest, die Maiwanderung, sowie wei-
tere Themen aus der Welt der Funk-
und Computertechnik. Gäste heißen wir
willkommen.

Dreifache Krönung
100 Jahre ist es her, dass in Japan ein
neuer Kaiser den Chrysanthementhron
bestieg. Kaiser Yoshihito war der 123.
Tenno (Kaiser) von Japan, nach seiner

Regierungsdevise, er starb 1926, wird
diese Epoche die Taisho-Zeit (Große
Gerechtigkeit) genannt.

1879 geboren, 1888 zum Kronprinzen
ernannt, bestieg er nach dem Tode sei-
nes Vaters 1912 den Thron. Wer sich
mit der Geschichte Japans befasst, ist
immer wieder erstaunt, dass in der Li-
teratur unterschiedliche Zeitangaben zu
japanischen Kaiserkrönungen zu lesen
sind. Anders als bei einer Krönung in
einer europäischen Monarchie vollzieht
sich die Kaiserkrönung in Japan in drei
Schritten: Nach dem Tode des Vorgän-
gers werden dem Nachfolger die Kronju-
welen übergeben. Bald darauf erfolgt im
nächsten Schritt die Thronbesteigung.
Die abschließende Krönungsfeier findet
mit der dritten und letzten Zeremonie
statt. Sie ist ein shintoistisches Reini-
gungs- und Opferritual, das an eine be-
stimmte Jahreszeit in einem der folgen-
den Jahre gebunden ist.
Der abgebildete R-Brief mit den ver-
klebten japanischen Briefmarken doku-
mentiert den dritten und letzten Schritt
der Kaiserkrönung. Der Brief wurde in
dem japanischen Postamt von Chefoo
in China (heutiger Name Yantai) aufge-
geben und nach Utrecht in den Nieder-
landen adressiert. Als Frankatur wurde
der Krönungssatz der japanischen Post
vom 10. November 1915 verwendet.
Der Brief ist als Einschreibebrief mit 20
Sen korrekt frankiert. Abgestempelt sind
die Marken mit dem Sonderstempel zur
Kaiserkrönung der japanischen Post in
Chefoo, der das Datum vom 13.11.1915
zeigt. Der R-Brief zeigt auf der Rück-
seite den Durchgangsstempel „Chang-
chun (China) 16.11.1915“, Transport mit
der Transsib nach Europa, den russi-
schen Militärzensurstempel„Petrograd
Nr. 56“ und den Ankunftstempel Utrecht
1.1.1916.
Die beiden 1 1/2-Sen-Marken zeigen
den Krönungshut (in den japanischen
Kronjuwelen gibt es übrigens keine Kro-
ne), die 3-Sen-Marke gibt den Chrys-
anthementhron wieder und die 4- und
10-Sen-Marken bilden den Krönungspa-
last ab.
Kaiser Yoshihito erkrankte als Kind an
einer Hirnhautentzündung, die ihn in sei-
ner späteren Amtszeit sehr behinderte.
Er wurde deshalb von der Öffentlichkeit
weitgehend ferngehalten. Eine Episo-
de: Bei der Eröffnung des Parlaments
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1913 rollte er die auf einem Blatt Papier
vorbereitete Rede zu einem Rohr zu-
sammen und schaute die Versammlung
durch das Rohr an, anstatt die Rede
vorzutragen. Sein großes Vorbild war
der deutsche Kaiser Wilhelm II., den
er selbst mit Barttracht nachzuahmen
versuchte. Nachfolger wurde sein Sohn,
der weitaus bekanntere Kaiser Hirohito.
Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig
am 2. und 4. Sonntag eines Monats
ab 10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit
willkommen. Vereinslokal St. Vincentius-
Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2-4.
Kontaktadressen: Ralf Vater 07243/13420
oder Rolf Schulz, 07243/939514

Ausflug zu Haien und Rochen!
Einige ältere Pfadfinder machten in den
Osterferien einen Ausflug ins Sea Life
Speyer. Für viele war es der erste Be-
such dort, und so freuten sich alle sehr
auf den bevorstehenden Tauchgang.
Schon an den ersten Aquarien blieb die
Gruppe eine ganze Weile stehen, da sich
dort einige Fische tummelten, von denen
die Pfadfinder bislang noch nicht einmal
gehört hatten. Aus nächster Nähe konn-
ten sie die unterschiedlichsten Mee-
resbewohner beobachten, wie Seeigel,
Muräne, Seenadel, Seepferdchen und
noch viele mehr. Besonders interessant
war die Erklärung der Mitarbeiter, die
sehr viel über die verschiedenen Haiar-
ten und Rochen erzählen konnten und
dadurch den Pfadfindern die Meereswelt
wunderbar nahebrachten. Noch ganz im
Bann von Riesenschildkröten, Quallen,
Doktorfischen und Schollen tauchten sie
schließlich wieder auf.
Nun folgte ein Rundgang durch die
herrliche Stadt Speyer mit ihren vielen
wundervollen Kirchen und dem alten
Stadttor. „Wie im Mittelalter!“, so wurde
manches andächtige Staunen begleitet.
Den großen Abschluss bildete der Dom
und alle waren sich einig, dass dies
nicht der letzte Ausflug nach Speyer ge-
wesen sein soll.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen
Samstag 25. April, 17:30 Uhr: Was für
einen Namen machst du dir bei Gott?
In Sprüche 22:1 heißt es: „Eher ist ein
Name zu erwählen als Reichtum in Fül-
le“. Wahrscheinlich schenken wir weni-
gen Dingen mehr Aufmerksamkeit als
unserem Namen oder Ruf. Was tun wir
alles dafür, um uns einen Namen zu
machen? Einige verwenden ihr gan-
zes Leben darauf, sich in der Politik, in
der Geschäftswelt, auf der Bühne, als
Sportler oder als Wissenschaftler einen

Namen zu machen. Das war auch in bi-
blischen Zeiten so. Der Name war man-
chen sogar wichtiger als der Gehorsam
gegenüber Gott. Sind nicht trotzdem die
Namen der meisten längst vergessen?
Ist es deshalb nicht wichtig zu überle-
gen, was für einen Namen wir uns bei
Gott Jehova machen?
Sonntag, 26. April, 9:30 Uhr: In einer
gefährlichen Welt Sicherheit finden
Die Bibel sagte für heutige Christen zu-
nehmende Gefahren voraus. Tatsächlich
nimmt das buchstäbliche Gefahrenpo-
tential zu. Z.B. ist die Gefahr, Opfer ei-
nes Verbrechens zu werden, oder die
Gefahr zu erkranken allgegenwärtig. Das
sind allerdings Gefahren, mit denen je-
der, nicht nur Christen, rechnen muss.
Christen stehen vor der größeren Gefahr
geistigen Unglücks. Viele sind bereits ihr
Opfer geworden, sogar Menschen, die
im Umfeld Jesu lebten wie zum Beispiel
Judas Iskariot. Über diese geistigen Ge-
fahren, die Folgen und wie man sich
schützen kann, darüber handelt dieser
Vortrag.
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten.
Der Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
CAP Bruchhausen mit neuer Marktlei-
tung - Erweiterte Öffnungszeiten der
Postagentur
„Der CAP-Markt ist das Kaufhaus von
Bruchhausen“, machte Ortsvorsteher
Wolfgang Noller kürzlich bei einem
Rundgang durch den Vollsortimenter in
der Richard-Wagner-Straße deutlich. Ne-
ben Wurst- und Fleischwaren der Metz-
gerei Vogt führt der CAP Markt auch
Produkte für den Hobbygärtner, und so-
gar Bücher finden die Kunden dort: Aus
dem den öffentlichen Bücherschränken
nachempfundenen„Bücherregal“ kön-
nen sie Bücher mitnehmen und eigene
Bücher, die sie nicht mehr brauchen,
einstellen.
In der markteigenen Postagentur kön-
nen die Kunden neben den klassischen
Post-Produkten auch Fahrscheine des
KVV erwerben. Seit kurzem hat die Pos-
tagentur ihre Öffnungszeiten erweitert
und hat nun von Montag bis Freitag
von 8 bis 12 und von 14.30 bis 17.30
Uhr sowie samstags von 9 bis 12 Uhr
geöffnet.
Seit Januar leitet Karina Mikolaschek
den Markt. Die ehemalige Marktleiterin
des CAP Markts in Durlach möchte mit

ihrem Team ihren Kunden optimale Ein-
kaufsbedingungen bieten: „Regionalität,
Frische und Kundenfreundlichkeit sind
unsere Stärken“, betont die gelernte
Einzelhandelskauffrau.
Kunden, die im CAP Markt einkaufen,
tragen auch zur Sicherung von Arbeits-
plätzen für Menschen mit Behinderung
bei. Von den 15 Beschäftigten des CAP
Markts haben zwölf ein körperliches,
seelisches oder geistiges Handicap.
„Wir sind stolz darauf, dass wir neben
der optimalen Nahversorgung auch ein
so tolles soziales Projekt am Ort haben“,
freut sich Wolfgang Noller.

Aktuelles aus dem Rathaus

Fere-Champenoise besucht
Bruchhausen
Vom 15. bis 17. Mai werden wir Be-
such aus unserer Partnergemeinde
Fere-Champenoise bekommen. Auf Ein-
ladung des Ortschaftsrates wird Bürger-
meister Bruno Legrand mit einer De-
legation des dortigen Gemeinderates
nach Bruchhausen kommen - worüber
wir uns freuen. Das Programm werden
wir noch bekanntgeben.
Ebenso wird es wieder eine Begegnung
der beiden Komitees geben, denen wir
herzlich für ihr Engagement danken. Die
Komitees waren all die Jahre Garant für
den Bestand der Partnerschaft. Auch
dieses Jahr wird es bekanntermaßen
wieder einen Schüleraustausch geben.
Danke!!!!
Mit großem Bedauern müssen wir zur
Kenntnis nehmen, dass man in Frank-
reich (außer im Elsass) Deutsch nicht
mehr als Unterrichtsfach in den Schulen
anbieten will.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Bruchhausen gratuliert
der erfolgreichen U-10 Mannschaft der
Judoka des TV 05 Bruchhausen, der
es dieses Jahr gelang, nordbadischer
Meister zu werden!
Unsere Anerkennung gilt dem Erfolgs-
trainer
Gerald Bauer.

BürgerNetzwerk-Bruchhausen
Wir beraten ehrenamtlich und organisie-
ren notwendige Hilfe für Jung und Alt
in Kooperation und ergänzend zu den
vorhandenen Institutionen. Sie erreichen


